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Markenprofil

AT MINERAL PROCESSING

AT MINERAL PROCESSING Europe informiert seit mehr als 60 Jahren 
die Ingenieure und Ingenieurinnen über Entwicklungen und Problem-
lösungen in der Aufbereitungstechnik mineralischer Rohstoffe. Dabei 
werden alle Verfahrensstufen wie z. B. Zerkleinern, Agglomerieren, 
Sieben und Klassieren, Trennen, Flotieren sowie Materialtransport und 
-lagerung besonders unter technischen, aber auch aus wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten beleuchtet. Der technische Fokus innerhalb des 
breiten Themenspektrums macht AT MINERAL PROCESSING Europe 
mit 10 Ausgaben pro Jahr als Marke einzigartig. Das Fachmagazin er-
scheint komplett zweisprachig in Deutsch/Englisch. Zusätzlich wird die 
AT MINERAL PROCESSING Worldwide in Englisch mit 5 Ausgaben pro 
Jahr in außereuropäische Gebiete verbreitet; die beiden Marken wer-
den begleitet durch ihre jeweiligen Webauftritte.

15.140
Exemplare / Jahr

verbreitete Auflage 1.514 
davon E-Paper 555
Erscheinungsweise 10x / Jahr

268.980
Page Impressions 22.415 / Monat
Visits 14.715 / Monat
Unique User 8.657 / Monat

Sichtkontakte Website / Jahr

19.540
Empfänger 1.954 /Ausgabe
Öffnungsrate netto 19,5%
Erscheinungsweise 10 / Jahr

Newsletter Empfänger / Jahr

2.600
Follower Soziale Netzwerke
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Print
Termin- und Themenplan ab Oktober 2024

Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

11/2024 Erscheinungs-
termin:
04.11.2024

Redaktions-
schluss:
04.09.2024

Anzeigen-
schluss:
10.10.2024

Bauschuttrecycling
• Brecher, Mühlen
• Baumaschinen
• Anbaugeräte

Erzaufbereitung
• Brecher
• Mühlen
• Flotation
• Sinkscheider
• Hydrocyclone

Entwässern & Trocknen
• Filtertechnik
• Trommel- und Röhrentrockner
• Trocknung mit Mikrowellen
• Eindicker

20.-22.11.2024
Forum Miro, Berlin/D

12.-14.11.2024 
Filtech, Köln/D

12/2024 Erscheinungs-
termin:
10.12.2024

Redaktions-
schluss:
10.10.2024

Anzeigen-
schluss:
18.11.2024

Special Baumaschinen
• Ausblick auf die bauma 2025
• Baumaschinen und -zubehör 
• E-Mobilität
• Anbaugeräte
• Steuerung und Digitalisierung

Verschleißschutz
• Brecher, Mühlen
• Siebanlagen
• Förderaggregate
• Auskleidung für Silo und Bunker
•  SKW/Muldenkipper/Reifeninstandhaltung

Optimierung & Prozesssteuerung
• Automation
• Prozessleitsysteme
• Energieeffizienz
• Maintenance/Service

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

1-2/2025 Erscheinungs-
termin:
17.02.2025

Redaktions-
schluss:
17.12.2024

Anzeigen-
schluss:
24.01.2025

Special bauma 
Zukunftsfähigkeit der mineralischen Roh-
stoffgewinnung

Brechen & Sieben
• mobile Brecher
• stationäre Brecher
• Siebmaschinen und -anlagen
• Verschleißteile

Abbau 
• Bohrtechnik 
• Surface Mining 
• Alternative Löseverfahren 
• Baumaschinen

07.-13.04.2025  
bauma, München/D

3/2025 Erscheinungs-
termin:
13.03.2025

Redaktions-
schluss:
15.01.2025

Anzeigen-
schluss:
19.02.2025

Special bauma 
Vorschau mit Firmenberichten zur bauma 

Entstaubung & Luftreinhaltung 
• Filtertechnik 
• Absaugeinrichtungen 
• Staubunterdrückung/-bindung

Steine & Erden 
• Mühlen
• Siebe
•  Wasser- und Schlammaufbereitungs-

anlagen
• Waschanlagen
• Bodenaufbereitung

07.-13.04.2025  
bauma, München/D

4/2025 Erscheinungs-
termin:
05.05.2025

Redaktions-
schluss:
05.03.2025

Anzeigen-
schluss:
08.04.2025

Fördern und Lagern 
• Fördereinrichtungen und Zubehör 
• Pumpen und Motoren 
• SKW/Dumper/Muldenkipper 
• Silos und Bunker 
• Aufgabe- und Abzugsvorrichtungen 
• Füllstandsüberwachung 
• Verschleißschutz/Auskleidungen 

Verschleißschutz 
• Brecher, Mühlen 
• Siebanlagen 
• Förderaggregate 
• Auskleidung für Silo und Bunker 
• SKW/Muldenkipper/Reifeninstandhaltung

Bauschuttrecycling 
• Brecher, Mühlen 
• Baumaschinen 
• Anbaugeräte

Print
Termin- und Themenplan 2025

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Print
Termin- und Themenplan 2025

Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/ 
Veranstaltungen

5/2025 Erscheinungs-
termin:
02.06.2025

Redaktions-
schluss:
02.04.2025

Anzeigen-
schluss:
08.05.2025

Mahlen & Sieben
• Mühlen
• Labor- und Analysemühlen
• Siebmaschinen und -anlagen
• Verschleißteile

Entwässern & Trocknen
• Kammerfilterpressen
• Trommel- und Röhrentrockner
• Trocknung mit Mikrowellen
• Eindicker

Kali- & Salzaufbereitung
•  Gewinnung, Herstellung, Lagerung und 

Abfüllung von Düngemitteln
•  Phosphatgewinnung und -aufbereitung
• Flotation
• Konfektionierung
• Pelletieren

6/2025 Erscheinungs-
termin:
02.07.2025

Redaktions-
schluss:
05.05.2025

Anzeigen-
schluss:
06.06.2025

Digitalisierung in der Aufbereitungstechnik
• Systemsteuerung
• Industrie 4.0
• Systemüberwachung
• Digitale Abbauplanung

Laboranalyse & Automation
• Prozessleitsysteme
• Energieeffizienz
• Maintenance/Service  Probenahme
• Geräte und Verfahren zur  Probenteilung
• Laborgeräte

Fördern & Lagern
•  Fördereinrichtungen und Zubehör
• Pumpen und Motoren 
• SKW/Dumper/Muldenkipper
• Silos und Bunker
•  Aufgabe- und Abzugsvorrichtungen
• Füllstandsüberwachung
•  Verschleißschutz/Auskleidungen 

7-8/2025 Erscheinungs-
termin:
06.08.2025

Redaktions-
schluss:
06.06.2025

Anzeigen-
schluss:
15.07.2025

Sortieren
• Sortiermaschinen
• Sensoren
• Trenntische
• Dichtesortierung

Kies und Sand
• Bagger/Schwimmgreifer und Pumpen
• Waschanlagen
• Siebmaschinen
• Setzmaschine

Erzaufbereitung
• Brecher
• Mühlen
• Flotation
• Sinkscheider
• Hydrocyclone

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Print
Termin- und Themenplan 2025

Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

9/2025 Erscheinungs-
termin:
09.09.2025

Redaktions-
schluss:
09.07.2025

Anzeigen-
schluss:
18.08.2025

Special POWTECH 
• Vorschau mit Firmenberichten zur 
POWTECH 

Mahlen und Sieben 
• Mühlen 
• Kugel- und Trommelmühlen 
• Gutbettwalzenmühlen 
• Schwingmühlen 
• Rührwerkskugelmühlen 
• Labor- und Analysemühlen 
• Verschleißteile 
• Siebmaschinen und -anlagen 

Fördern und Lagern
• Fördereinrichtungen und Zubehör
• Pumpen und Motoren
• SKW/Dumper/Muldenkipper
• Silos und Bunker
• Aufgabe- und Abzugsvorrichtungen
• Füllstandsüberwachung
• Verschleißschutz/Auskleidungen 

23.-25.09.2025
POWTECH, Nürnberg/D 

10/2025 Erscheinungs-
termin:
01.10.2025

Redaktions-
schluss:
01.08.2025

Anzeigen-
schluss:
09.09.2025

Recycling Aktiv 
• Vorschau mit Firmenberichten zur 
RecyclingAktiv

Bauschuttrecycling 
• Brecher, Mühlen 
• Baumaschinen 
• Anbaugeräte 

Brechen 
• mobile Brecher 
• stationäre Brecher

09.-11.10.2025
RecyclingAktiv, Karlsruhe/D 

11/2025 Erscheinungs-
termin:
04.11.2025

Redaktions-
schluss:
04.09.2025

Anzeigen-
schluss:
13.10.2025

Abbau 
• Bohrtechnik 
• Surface Mining 
• Alternative Löseverfahren 
• Baumaschinen

Erzaufbereitung
• Brecher
• Mühlen
• Flotation
• Sinkscheider
• Hydrocyclone

Entwässern & Trocknen
• Filtertechnik
• Trommel- und Röhrentrockner
• Trocknung mit Mikrowellen
• Eindicker

2025
Filtech, Köln/D

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Print
Termin- und Themenplan 2025

Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

12/2025 Erscheinungs-
termin:
03.12.2025

Redaktions-
schluss:
06.10.2025

Anzeigen-
schluss:
11.11.2025

Trennen und Sortieren 
• Sortiermaschinen 
• Sensoren 
• Trenntische 
• Dichtesortierung

Verschleißschutz
• Brecher, Mühlen
• Siebanlagen
• Förderaggregate
• Auskleidung für Silo und Bunker
•  SKW/Muldenkipper/Reifeninstandhaltung

Optimierung & Prozesssteuerung
• Automation
• Prozessleitsysteme
• Energieeffizienz
• Maintenance/Service

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

1-2/2026 Erscheinungs-
termin:
27.02.2026

Redaktions-
schluss:
20.12.2025

Anzeigen-
schluss:
23.01.2026

Laboranalyse & Automation
• Prozessleitsysteme
• Energieeffizienz
• Maintenance/Service Probenahme
• Geräte und Verfahren zur Probenteilung
• Laborgeräte

Mahlen und Sieben
• Mühlen
• Kugel- und Trommelmühlen
• Gutbettwalzenmühlen
• Schwingmühlen
• Rührwerkskugelmühlen
• Labor- und Analysemühlen
• Verschleißteile
• Siebmaschinen und -anlagen

3/2026 Erscheinungs-
termin:
27.03.2026

Redaktions-
schluss:
27.01.2026

Anzeigen-
schluss:
05.03.2026

Entstaubung & Luftreinhaltung
• Filtertechnik
• Absaugeinrichtungen
• Staubunterdrückung/-bindung

Kies und Sand
• Bagger/Schwimmgreifer und Pumpen
• Waschanlagen
• Siebmaschinen
• Setzmaschine

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor. Der vollständige Termin- und Themenplan 2026 erscheint in den Mediadaten 2026

Print
Termin- und Themenplan Vorschau 2026
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Auflagenkontrolle: 

Auflagen Analyse:  Exemplare pro Ausgabe im Jahresdurchschnitt 
(1. Juli 2023 bis 30. Juni 2024)

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA): 1.514 davon Ausland: 345

- davon E-Paper 555 davon Ausland: 251

Verkaufte Auflage: 377 davon Ausland: 98

Abonnierte Exemplare: 375 davon Ausland: 98

Sonstiger Verkauf: 2

Einzelverkauf: 0

Freistücke: 1.137 davon Ausland: 247

Rest-, Archiv- und Belegexemplare: 41

Kurzfassung der Erhebungsmethode:
1. Methode: Verbreitungsanalyse durch Dateiauswertung – Totalerhebung
2. Grundgesamtheit: tvA 1.514 = 100% 
3. Stichprobe: Totalerhebung
4. Zielperson der Untersuchung: entfällt
5. Zeitraum der Untersuchung: August 2024
6. Durchführung der Untersuchung: Bauverlag BV GmbH
Die detaillierte Erhebungsmethode können Sie beim Verlag anfordern.

Print
AT Europe – Auflagen- und Verbreitungsanalyse

Geografische Verbreitungsanalyse:

Anteil an tatsächlich  
verbreiteter Auflage

Land %* Exemplare

Inland 60,6 918

Ausland 39,4 596

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA) 100,0 1.514

* Die Prozentwerte wurden auf eine Nachkommastelle gerundet.
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www.VectorOpenStock.com

Internationale Verbreitung

Auflage: 1.514 Exemplare

Print
AT Europe – Auflagen- und Verbreitungsanalyse

Deutschland: 60,6%

Großbritannien u. Nordirland: 
5,4%

Italien: 4,3%

Österreich: 4,0%

Schweden: 2,0%

Niederlande: 3,6%

Polen: 1,8%

Schweiz: 2,6%

Frankreich: 3,4%

Dänemark: 0,7%

Belgien: 1,8%

Spanien: 2,4%

Rest Europa: 
6,5%

außerhalb Europa (nur Abos): 
0,7%
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Branchen/Wirtschaftszweige:

Empfängerstruktur 
Anteil an tatsächlich verbreiteter Auflage

% Exemplare

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, Kies- und Sandwerke 46,8 708

Abbau und Gewinnung von Erz, Kali, Salz und Düngemitteln etc. 23,2 352

Weiterverarbeitende Industrie (z.B. Zement-, Kalk- und Gipswerke) 13,3 201

Maschinen- und Anlagenbau 6,5 99

Baumaschinenhandel 4,0 61

Baustoffrecycling 2,6 40

Sonstiges 3,5 53

100,0 1.514

Print
AT Europe – Empfängerstruktur-Analyse
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Print
Preise, gültig ab 01.10.2024

* Preiszuschlag bei Gestaltung durch den Verlag 500,00 €; ** Preiszuschlag bei Gestaltung durch den Verlag 250,00 €
Alle Preise zzgl. 19% Mehrwertsteuer. Agenturprovision: 15%. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: https://bauverlag.de/agb

Advertorial 1/1 Seite*
Advertorial 1/2 Seite**

           2.280,00 €
           1.540,00 €

Titelseite
Titelstory
Titelstory Messepreis  

           3.000,00 €
           8.500,00 €
          10.625,00 €

Ausgabe 3, 6, 10 
bauma, POWTECH, RecyclingActiv

Bild des Monats            3.000,00 €

Anzeigenpreise, Anschnittformat (zuzüglich 3 mm Beschnitt an allen Seiten) 

Anschnitt:
210 x 145 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.540,00 €

1/2 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.540,00 €

1/2 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 100 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.190,00 €

1/3 Seite, quer

Anschnitt:
148 x 210 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.650,00 €

Juniorpage

Anschnitt:
70 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.190,00 €

1/3 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 74 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.030,00 €

1/4 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 145 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.030,00 €

1/4 Seite, Eckfeld

Anschnitt:
52 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.030,00 €

1/4 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 50 mm

Preis (s/w bis 4c) 
850,00 €

1/8 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 74 mm

Preis (s/w bis 4c) 
850,00 €

1/8 Seite, Eckfeld

Anschnitt:
52 x 145 mm

Preis (s/w bis 4c) 
850,00 €

1/8 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.280,00 €

1/1 Seite

Anschnitt:
420 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
3.940,00 €

2/1 Seite

https://bauverlag.de/agb
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Zuschläge: 
Platzierung: 2., 3. und 4. Umschlagseite 470,00 €   
 Bindende Platzierungsvorschriften  20% 

 Alle Zuschläge sind rabattierbar.

Rabatte:  Bei Abnahme innerhalb von 12 Monaten  
(Insertionsjahr, Beginn mit dem  Erscheinen der ersten Anzeige)

  

 Malstaffel   Mengenstaffel
  3 maliges Erscheinen 3%  3 Seiten 5%
  6 maliges Erscheinen 5%  6 Seiten 10%
  12 maliges Erscheinen 10%  12 Seiten 15%
  18 maliges Erscheinen 15%  18 Seiten 20%
 

 Crossmedia-Rabatt
  Rabatte für Werbung print und online sowie crossmediale  

Kampagnen auf Anfrage.

 Bauverlag Verlagskombination
  Verlagskombination mit allen Titeln des Bauverlags
  „Kombinations-Vorteile“ auf Anfrage.
 Beilagen und technische Zusatzkosten werden nicht rabattiert.

 Rubriken:  (nicht rabattierbar)
 Stellenangebote s/w  pro Höhen mm 6,40 €
      (1spaltig, 40 mm breit)                
 Stellenangebote farbig  pro Höhen mm 11,50 €
      (1spaltig, 40 mm breit)              
 Stellengesuche s/w  pro Höhen mm 3,60 €
      (1spaltig, 40 mm breit)
 Gelegenheitsanzeige,  pro Höhen mm 6,40 €
 An-/Verkauf s/w  (1spaltig, 40 mm breit)
    
  Ab einem Print-Wert von 1.250,00 € stellen wir die  

Anzeige 4 Wochen ohne zusätzliche Berechnung auf  
www.AT-MINERALS.com online.

Sonderwerbeformen: Beihefter (Standmuster - Vorderseite/Rückseite - erforderlich!)
 2-seitig 2.280,00 € 
 4-seitig  3.100,00 €
  (weitere auf Anfrage)
 
 Rabatt laut Mengenstaffel: 1 Blatt = 1 Anzeigenseite 
 Einhefter bitte im unbeschnittenen Format von 216 mm 
 Breite und 303 mm Höhe (vier- und mehrseitig: gefalzt) 
 anliefern. Rohformat von Beiheftern: 216 x 307 mm, 
 Kopfbeschnitt: 7 mm, Fußbeschnitt: 7 mm,  Beschnitt seitlich: je 3 mm 
 
 Beilagen (nicht rabattierbar)
 lose eingelegt, maximale Größe 205 x 290 mm 

 Gewicht der Beilage Preis ‰  
 Vollbeilage bis 25 g und 2 mm Stärke  820,00 €   
 (höhere Gewichte und Stärken auf Anfrage)
 Print-Teilbeilage bis 25 g und 2 mm Stärke  910,00 €   
 (höhere Gewichte und Stärken auf Anfrage) 
 
 Bei Teilbelegung: Selektionskosten pro Sektion 160,00 € 
 
 Beikleber Preis ‰   
 Postkarte 100,00 €
 Warenprobe, sonstige Beikleber auf Anfrage
  Technische Kosten sind nicht provisionsberechtigt  

und nicht  rabattierbar. 

 Benötigte Liefermenge: Gemäß Auftragsbestätigung
 L ieferanschrift: Print Media Group GmbH
     Niederlassung Leimen 
     Frau Tanja Sturm
      Gutenbergstraße 4
     69181 Leimen
  Liefervermerk:   „Für AT MINERAL PROCESSING 
     Europe Ausgabe ...“

 Informationen zu weiteren Sonderwerbeformen erhalten Sie   
 gerne von uns. Sprechen Sie uns einfach an, gerne realisieren wir  
 Ihre individuellen Kundenwünsche.

Print
Preise, gültig ab 01.10.2024
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Zeitschriftenformat:  DIN A4 (210 mm breit x 297 mm hoch;
  unbeschnitten: 216 mm breit x 303 mm hoch)

Satzspiegel: 178 mm breit x 277 mm hoch
  4 Spalten à 45 mm

Druck- und Bindeverfahren: Offsetdruck, Klebebindung

Datenübermittlung: - Übertragung per FTP: auf Anfrage 
  - Per E-Mail (bis 10 MB):  
    order.management@bauverlag.de

  Bei größeren Datenmengen wenden Sie sich bitte an:
  Birgit Grewe, Telefon: +49 5241 2151 5151

Datenformate:  Bitte liefern Sie die Dateien in der Größe des Anzei-
genformats als PDF/X3 oder PDF/X4. Wir erwarten 
ein PDF mit eingebetteten Schriften, ausschließlich 
CMYK-Elementen und Bildern in einer Auflösung 
von 300 dpi. Anzeigen im Anschnittformat müssen 
mit 3 mm gefüllter Beschnittzugabe an allen Kanten 
angelegt sein. Eventuelle Beschnittzeichen müssen 
mit einem Abstand von mindestens 3 mm zum 
Nettoformat angelegt sein. Relevante Informationen 
müssen auf allen vier Seiten mindestens 3 mm vom 
Seitenrand entfernt stehen. Bei Buchung der 2. sowie 
3. Umschlagsseite ist ein Mindestabstand zum Bund 
von 8 mm einzuhalten. 

Farben:  Der Farbmodus ist CMYK. Das Farbprofil ist ISO 
Coated v2 300%. Bei Verwendung von RGB-Farben 
kommt es zu Farbdifferenzen.

Datenannahme/-archivierung:  Alle Dateien, die an uns gesendet werden, müssen 
Kopien sein, die Originale sollten zur Sicherheit bis 
zum jeweiligen Erscheinen des Heftes bei Ihnen 

 gespeichert bleiben. Die Dokumente und Verzeich-
nisse müssen eine eindeutige Auftrags- und Seiten-
bezeichnung haben. Vermeiden Sie in Ihren Dateina-
men nach Möglichkeit Sonderzeichen, Leerzeichen 
und Umlaute. 
 
Daten werden archiviert, unveränderte Wieder-
holungen sind deshalb in der Regel möglich. Eine 
Datengarantie wird jedoch nicht übernommen.

Gewährleistung:  Die Gewähr für Reproqualität und korrekte Daten-
übermittlung übernimmt der Auftraggeber. Auf die 
Anlieferung fehlerhafter Daten zurückzuführende 
Abweichungen stellen für den Auftraggeber keinen 
Grund zur Reklamation dar. Leichte Tonwertabwei-
chungen sind im Toleranzbereich des Druckverfah-
rens begründet.
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T he well-proven JOEST Flip-Flow Screen OSCILLA is the 
ideal solution for classifying hard-to-screen bulk materi-

als. Due to the simple operation and high screening efficiency, 
OSCILLA Screens have been a great success on the market. 
Extremely demanding applications with wet or inhomogeneous 
materials are screened with the Flip-Flow Screen by JOEST. 
The 2019 OSCILLA generation has been optimized even fur-
ther with innovative solutions regarding Opex and Capex. 

Operation
The OSCILLA Technology is based on that of a resonant sys-
tem in which the dynamic screen frame is excited relatively 
to the body of the screen as a reaction to the directly excited 
screen body.The body of the screen itself is brought into os-

D as bewährte JÖST Spannwellensieb OSCILLA ist die 
ideale Lösung zur Klassierung von siebschwierigen 

Schüttgütern. Wegen der einfachen Bedienung und der hohen 
Siebeffizienz können die OSCILLA Siebe seit Jahren große 
Erfolge am Markt verzeichnen. Trennscharf werden besonders 
anspruchsvolle Anwendungen mit feuchten oder inhomogen 
verteilten Materialien durch die Spannwellen aus dem Hause 
JÖST gesiebt. Durch innovative Lösungen bei der Entwicklung 
ist die 2019er OSCILLA Generation in Bezug auf Opex und 
Capex nochmals optimiert worden.

Funktion
Die OSCILLA Technologie basiert auf der eines Resonanz-
systems, bei dem der dynamische Siebrahmen als Reaktion auf 

Optimiert
Die „neue“ OSCILLA Generation – Fortsetzung einer Erfolgsgeschichte

Optimized
The “new” OSCILLA generation – continuing the story of success 
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Die „neue“ OSCILLA Generation • The “new” OSCILLA generation
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den direkt erregten Siebkörper zu einer Relativ-Bewegung 
zum Siebkörper angeregt wird. Der Siebkörper selbst wird stan-
dardmäßig durch einen Unwuchtantrieb bzw. einen oder zwei 
Wellenantrieben zu einer Kreisbewegung gebracht. Als Reakti-
on darauf macht der dynamische Rahmen eine lineare Relativ-
Bewegung zum Siebkörper. Die geklemmten Siebmatten sind 
über Traversen jeweils mit dem dynamischen Rahmen und dem 
Siebkörper verbunden. Als Reaktion aus der Relativ-Bewegung 
der beiden Systeme werden diese gespannt und wieder entlas-
tet, was mit dem Effekt auf einem Trampolin vergleichbar ist. 
Somit werden die Partikel mit bis zu 50 G beschleunigt und 
die Siebmatten freigehalten.

Anwendung
OSCILLA Spannwellen sind für die Siebung unterschied-
lichster Materialien aus den Bereichen primäre und sekundäre 
Rohstoffe geeignet. So findet ein OSCILLA Sieb Anwendung 
in der Aufbereitung von Haus- und Gewerbemüll, Shredder-
Fraktionen, Kompost, Holz, Ersatzbrennstoffen, Naturstei-
nen, Erzen, Mineralien und Kohle. Die Spannwellensiebe 
sind ideal einsetzbar für Schüttgüter, die durch ihre Parti-
kelform schwer siebbar, inhomogen oder mit einem hohen 
Feuchtigkeitsgehalt versehen sind. Ein häufiges Siebgut ist 
gebrochenes Flaschen-Glas, welches je nach Land und Regi-
on unterschiedlich stark mit organischem Material durchsetzt 
sein kann. Die Aufgabekörnung einer OSCILLA Spannwelle 
liegt typischerweise zwischen 0 – 80 mm, je nach Schüttdichte 
des Materials.

Vorteile
Die Befestigung der Siebmatten an den Siebdecktraversen ist 
von den JÖST Ingenieuren mit Blick auf die Wartungsfreund-
lichkeit entworfen worden: ein Wechsel der Matten ist einfach 
und schnell durchzuführen. Dieses langjährig bewährte JÖST 
Design ist selbst für Applikationen mit enorm hohen Beschleu-
nigungswerten prädestiniert. Darüber hinaus sind die Siebmat-
ten am Ende der Traversen derart hoch angebracht, dass eine 
optimale seitliche Abdichtung zum Siebkörper bei gleichzeitig 
maximaler Nutzbreite gewährleistet ist. Diese Kombination aus 
Betriebssicherheit und effizient genutzter Klassierfläche ist ein 
weiteres Merkmal aus dem Hause JÖST.

Ein großer Vorteil der OSCILLA Spannwellensiebe ist die 
hohe Flexibilität bei der optionalen Verwendung der JÖST 
Schwingweitenregelung. Hierbei wird eine Schwingweiten-
aufnahme direkt an der Maschine mit einem Frequenzum-
richter kombiniert, wodurch die Relativ-Bewegung zwischen 
dem dynamischen Rahmen und dem Siebkörper konstant 
gehalten werden kann. Insbesondere für Maschinen, die an 
ihrem Aufstellungsort extremen Temperaturschwankungen 
unterliegen, bietet die Verwendung einer automatischen 
Schwingweitenregelung zusätzliche Betriebssicherheit, ob bei 
Minusgraden im Winter oder höheren Plusgraden im Som-
mer. Ein zusätzliches Argument für die Verwendung eines ge-
regelten Spannwellensiebs ist die hohe Flexibilität. So können 
unterschiedliche Aufgabematerialien mit schwankenden Ei-
genschaften, wie z.B. witterungsbedingte Feuchtigkeitswerte, 
durch Anpassung der maschinentechnischen Parameter auf 
ein und derselben Maschine aufbereitet werden. Die JÖST 
Regelungstechnik: gut für das Siebergebnis und vorbereitet 
auf Industrie 4.0!

cillation by a standard unbalance motor or accordingly by a 
single or double shaft drive. As a consequence, the dynamic 
frame performs a linear motion relative to the screen body.  The 
clamped screen mats are attached to the dynamic frame and the 
screen body via crossbars. As a result of the relative motion of 
the two systems, the mats are stressed and relaxed. The process is 
comparable to the effect on a trampoline. This way the particles 
are accelerated by up to 50 G and the screen mats do not clog. 

Application
OSCILLA Flip-Flow Screens are suitable for the use in the Pri-
mary and Secondary Raw Materials industries. The OSCILLA 
screen is applied in the processing of household and industrial 
waste, shredder fractions, compost, wood, surrogate fuel, natural 
stones, ores, minerals and coal. The Flip-Flow Screens are ideal 
for bulk materials that are hard to screen due to their particle 
shape, inhomogeneous nature or have a high moisture content. 
Broken bottle glass is a typical material and contains varying 
amounts of organic material depending on the country and 
region. The inlet particle size of an OSCILLA Flip-Flow Screen 
typically lies between 0 – 80 mm depending on the material´s 
bulk density. 

Advantages
The JOEST engineers designed the attachment of the screen 
mats to the cross bars with a special focus on maintenance 

Den Wechsel leicht gemacht: durchdachte Siebmatten-Befestigung 
Simplifying changing the screen decks: well-thought-out screening 
mat attachment
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Interview mit Dr. Marcus Wirtz, geschäftsführender Ge-
sellschafter der JÖST-Gruppe zum 100-jährigen Bestehen 
der Firma JÖST und was Innovationskraft damit zu tun 
hat

AT MINERAL PROCESSING: JÖST feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen. Haben die Innovationskraft und das bestän-
dige Suchen nach neuen Lösungen dazu beigetragen, dass JÖST 
auf eine lange und erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken 
kann?

DR. MARCUS WIRTZ: Eine große Rolle spielte dabei sicher-
lich die Kontinuität, mit der wir unser Portfolio aufgebaut und 
erweitert haben. Kontinuierliches Wachstum und Weiterent-
wicklung, sich auf die Kernthemen konzentrieren – das sind 

Interview with Dr. Marcus Wirtz, Managing Partner at 
JOEST Group, on the company’s 100 years of history, and 
what role talent for innovation has played in it

AT MINERAL PROCESSING: JOEST is celebrating one hundred 
years of its existence this year. Have innovative flair and the con-
tinuous search for new solutions contributed to your company being 
able to look back on a long and successful corporate history?

DR. MARCUS WIRTZ: The continuity with which we have es-
tablished and expanded our portfolio has without doubt played 
an important part. Continuous growth and further develop-
ment, and concentration on core topics – all of these are sig-
nificant factors that have made JOEST the globally known 
company that it is today. 

Dr. Marcus Wirtz, geschäftsführender Gesellschafter der JÖST-Gruppe • Dr. Marcus Wirtz, Managing Partner at JOEST Group
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alles wichtige Punkte, die Jöst zu der weltweit bekannten Firma 
gemacht hat, die sie heute ist.

Auch die Ansprüche der Kunden haben sich natürlich im Laufe 
der Zeit verändert – der Trend geht zu immer größeren Ma-
schinen, auch die Siebmaschinen werden immer größer. Unsere 
größte Siebmaschine – mit einer Breite von 5 m – bauen wir 
heute ebenfalls in der Doppeldeckerausführung. Einen großen 
Einfluss haben dabei natürlich auch unsere Hauptmärkte – Aus-
tralien, USA, Kanada und Südafrika.

Und natürlich spielt ebenso die Kompetenz unserer Ingeni-
eure eine Rolle, die wir in den einzelnen Ländervertretun-
gen aufgebaut haben, die nicht nur die Schwingungstechnik 
beherrschen, sondern auch die Prozessschritte, die vor- und 
nachgelagert sind. Ein Beispiel dafür wäre die Brechtechnik: 
obwohl wir diese selbst nicht herstellen, müssen wir verstehen, 
was im Brecher passiert, welches Material die Brecher brauchen 
und welches Material aus den Brechern kommt.

AT MINERAL PROCESSING: In welche Bereiche gehen diese großen 
Siebmaschinen?

DR. MARCUS WIRTZ: Vor allem in den Bereich Eisenerz und 
in alle Bereiche, die Hartgesteine und Mineralien aufbereiten: 
Golderze, Kupfererze, Lithiumerze – dort sind wir ganz stark. 
Wir beliefern die großen Minen in Australien, die im Bergbau 
Rohstoffe gewinnen.

AT MINERAL PROCESSING: Wie stellt man über einen so langen 
Zeitraum sicher, dass sich die Firma mit ihren Mitarbeitern diesen 
Innovationsgeist und diese Offenheit zur stetigen Weiterentwicklung 
bewahrt? Geht das von der Geschäftsführung aus oder von den Mit-
arbeitern … wie sichert man das über eine so lange Zeit?

DR. MARCUS WIRTZ: Das geht immer auch vom Kopf aus, in 
der Zentrale, im Headquarter müssen alle Fäden schließlich 
zusammenlaufen. Aber genauso wichtig sind die weltweiten 
einzelnen Tochterunternehmen, die ganz nah am Kunden sind, 
die ein Gespür dafür haben, was die Kunden, was die Märkte 
gerade benötigen. Dafür entwickeln wir systematisch weltweit 
Tochtergesellschaften.

Und natürlich ist die Qualifikation des Personals wichtig. Un-
sere Mitarbeiter kommen immer aus dem Markt, aus den In-
dustrien heraus, z.B. Bergbauingenieure, die im Mining groß 
geworden sind. Und aus den Märkten kommt auch immer der 
Impuls für unsere weitere Entwicklung.

AT MINERAL PROCESSING: 100 Jahre ist ein hohes Alter für eine 
Firma – wie hat sich JÖST zu dem entwickelt, was es heute ist, 
was waren die bedeutendsten Meilensteine?

DR. MARCUS WIRTZ: Erstmal ist wichtig, dass wir ein familien- 
und eigentümergeführtes Unternehmen sind. Damit sichern 
wir schnelle Entscheidungswege und Spontanität. Aber man 
kann auch mal unternehmerische Risiken eingehen, den Mut 
haben, sich weiterzuentwickeln, sich international aufzustellen. 
Das hat die Firma über 100 Jahre nach vorn gebracht. Aller-
dings ging das nicht immer ohne Rückschläge. Die sind aber 
zu verkraften, wenn der Rückhalt durch die Firma gegeben ist.

Our customers’ expectations have, of course, also changed in 
the course of time – the trend is toward ever larger machines, 
and mechanical screens are also getting bigger and bigger. We 
also built our largest mechanical screen – with a width of 5 m – 
in a double-deck version. Our main markets – Australia, the 
USA, Canada and South Africa – also exert a great influence, 
of course.

And the great competence of our engineers naturally also plays 
an important role – we have built them up in the individual 
national agencies, and they are not only masters of vibratory 
technology, but also of the upstream and downstream process 
stages. A good example of this is crusher systems: we do not 
manufacture these ourselves, but we do have to understand 
what happens in a crusher, what materials crushers need and 
what material comes out of a crusher. 

AT MINERAL PROCESSING: To what sectors are these large me-
chanical screens supplied?

DR. MARCUS WIRTZ: Above all, to the iron ore sector, and all 
sectors that process hard rock and minerals: gold ores, copper 
ores, lithium ores – we are very strong in these areas. In Aus-
tralia we supply major mines involved in the getting of mineral 
resources using mining methods.

AT MINERAL PROCESSING: How has it been possible to assure, 
across such a long period of time, that the company and its employees 
maintains this spirit of innovation and such receptiveness to continuous 
further development? Does this originate from management or from the 
employees … how can this be secured across such a long time?

DR. MARCUS WIRTZ: This always starts in our heads, ultimately 
all the threads must converge at central office, at headquarters. 
But just as important are the individual subsidiaries around the 
world, which are situated very close to the customer and have 
a feeling for exactly what the customers, and what the markets 
need right now. This is why we systematically develop subsidiar-
ies around the globe.

And the qualifications of our employees are, of course, also very 
important. Our staff always come from the market, i.e., from the 
industries themselves, such as mining engineers, for example, 
people who have grown up in mining. And the impulses for 
our further development also always come from our markets. 

AT MINERAL PROCESSING: One hundred years is a very respect-
able age for any company – how has JOEST evolved into what it is 
today, what were the most important milestones?

DR. MARCUS WIRTZ: The first important factor is that we are 
a family- and owner-managed company. This enables us to en-
sure fast decision-making routes and spontaneity. But it is also 
possible to take entrepreneurial risks, and have the courage to 
develop further and position oneself internationally. This has put 
our company ahead for a hundred years. That was not always 
possible without setbacks, of course. But these can be overcome 
provided there is support from the company. 

The most important milestones have been continuous growth 
and acquisitions. During the past twenty years our develop-
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Die „Neue“ OSCILLA
Die 2019er Generation der JÖST OSCILLA kommt in ge-
wohnter JÖST Qualität Made in Germany daher. Von der 
konstruktiven Seite fällt zuerst der Einsatz von Schubgum-
mis auf, die zwischen dem dynamischen Rahmen und dem 
Siebkörper die Resonanzkräfte des Systems aufnehmen bzw. 
weitergeben. Hier kam JÖST dem Wunsch seiner Kundschaft 
nach, eine robuste, einfache und günstige Lösung zu finden. 
Die Schubgummis sind erprobt, langlebig und wenig anfällig 
für Temperaturschwankungen. Sollten diese dennoch kurzfristig 
gewechselt werden müssen, ist den JÖST Ingenieuren die leich-
te Zugänglichkeit und der schnelle Wechsel dieser Bauteile von 
höchster Bedeutung gewesen. Dieses spiegelt sich nicht nur bei 
Servicefällen durch minimierte Stillstandszeiten wieder, son-
dern natürlich auch bei der Endmontage der neuen OSCILLA.

Eine weitere fertigungstechnische Innovation der Firma JÖST 
findet sich bei der Gestaltung der Siebtraversen. Diese werden 
nicht mehr im Einzelnen für jeden Maschinentyp aufwendig 
gefertigt, sondern bestehen aus speziell entwickelten Profilen, 
die lediglich auf die benötigte Länge geschnitten und mit einer 
vorgefertigten Kopfplatte zum Einbau in die Maschine verse-
hen werden. Selbst die Aufnahmen der Spanwellensiebmatten 
sind integriert, so dass auch die aufwendige und arbeitsinten-
sive Ausrichtung und Verschraubung dieser einzelnen Bauteile 
an den Siebdecktraversen entfällt. Durch das Weglassen von 
Anbauteilen an den Traversen befinden sich nun auch weni-

friendliness: changing the mats is simple and quick. This long 
proven JOEST design is ideal even for applications with ex-
tremely high acceleration values. Additionally, the screening 
mats are installed very high up at the end of the cross bars to 
ensure an optimal sealing to the sides while simultaneously 
ensuring a maximal effective width. The combination of op-
erational safety and efficiency of the useable classifying surface 
is another JOEST feature.

A big advantage of the OSCILLA Flip-Flow Screen is the high 
flexibility with the optional JOEST stroke control. The stroke is 
measured and combined with a frequency converter. That way 
the relative motion between the dynamic frame and the screen 
body can be held at a set value. Especially for machines that are 
located in an environment with extreme temperature varia-
tions, an automatic stroke control enables additional operational 
safety. The high flexibility is another advantage of a controlled 
Flip-Flow Screen. Feeding materials with different character-
istics (e.g. variations in moisture content due to weather) can 
be processed by the same device by changing the machine´s 
parameters.

The “new” OSCILLA
The 2019 generation of the JOEST OSCILLA comes with the 
usual JOEST quality made in Germany. From a design point 
of view, the first thing that stands out are the Vibroblocks. 
These are located between the dynamic frame and the body 
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Neuheit: Schubgummis sorgen für Bewegung 
Novelty: provide motion vibro blocks

Bewährter Wellenantrieb aus dem Hause JÖST 
Well-proven shaft drive by JOEST
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ger Teile im Materialstrom und sind nicht mehr Angriffspunkt 
für Material-Anbackungen oder Verschleiß. Schubgummi und 
Siebtraversen Innovationen: Kosten-Synergien, die JÖST gerne 
an seine Kunden weitergibt.

Die „neue“ OSCILLA wird es wieder in den gewohnten 
Größen von 600 mm bis 2400 mm Breite und einer Länge 
von max. 9200 mm geben, sowohl als Einzeldeck-, als auch als 
Mehrdeckspannwellensieb. In Kombination mit konventionel-
len Siebbelägen im Oberdeck treffen sich das Beste aus zwei 
Welten Siebtechnik in einer Applikation. Darüber hinaus kön-
nen in Modular-Bauweise unterschiedliche Ein- bzw. Ausläufe 
eingeschraubt werden, ohne die Grundkonstruktion zu ändern. 
Die Spannwelle verzichtet größtenteils auf Schweißnähte und 
setzt auf  Verschraubungen, um die Bauteile dauerhaft und si-
cher miteinander zu verbinden.

Durch die neueste Produkt-Entwicklung von JÖST soll die 
Langlebigkeit der OSCILLA Spannwelle gesteigert und die 
Wartungen minimiert werden. JÖST freut sich, seinen Kunden 
passend zum 100 jährigen Jubiläum noch zuverlässigere Spann-
wellen anbieten zu können und hofft auf einen erfolgreichen 
Verkaufsstart der „neuen“ OSCILLA.

of the screen. They absorb or pass on the system‘s resonant 
forces. This was JOEST‘s answer to client‘s request to come 
up with a robust, simple and cost efficient solution. The Vi-
broblocks are tested, long living and minimally sensitive to 
temperature variations. In case they must be change anyway, 
JOEST‘s engineers payed great attention to their easy acces-
sibility and quick service. This is reflected not only in case of 
services by minimal down times but also in the final assembly 
of the OSCILLA. 

Another innovation by JOEST in terms of manufacturing can 
be found in the design of the cross members. These are no long-
er manufactured individually for each machine type. Instead, 
they consist of specially developed profiles that simply have to 
be cut to length and fitted with a standard end-plate. Even the 
attachment points for the Flip-Flow Screen Mats are integrated. 
This way, the labour intensive alignment and bolting on of the 
individual parts to the cross members are eliminated. By leaving 
out parts on the cross bars there are now also less parts in the 
material flow that offer potential for wear or material sticking 
to them. Vibroblocks and cross bar innovations: cost-synergies 
that JOEST gladly passes on to its clients. 

The “new” OSCILLA will be available in the known sizes from 
600 mm to 2400 mm in width and a length of up to 9200 mm 
with an option of a single or multiple deck Flip-Flow Screen. 
In combination with conventional screen plates in the upper 
deck, you can get the best of both screening worlds in one 
application. Furthermore, with the modular design, numerous 
inlets and outlets can be attached without changing the base 
construction. For the most part the Flip-Flow screen avoids 
welding seams. Instead it uses bolts to permanently and securely 
connect its parts with each other. 

The newest product development by JOEST intends to secure 
the OSCILLA Flip-Flow Screen‘s long-life cycle and mini-
mize services. Just in time for its 100th anniversary, JOEST is 
happy to present its clients with an even more reliable Flip-
Flow Screen and is hoping for a successful sales start of the 
“new” OSCILLA.
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Optimierte seitliche Abdichtung zwischen Matten und Siebkörper bei 
maximaler Nutzbreite 
Optimized lateral sealing between mats and screening body at a 
maximized usable width

Technische Daten 

Aufgabekorngröße: 0 – 80 mm 
Antrieb: Unwucht; ein oder zwei Wellenantriebe 
Breite: 600 – 2400 mm
Max. Länge: 9200 mm
Option: Eindeck- oder Mehrdecksieb 
Industrien: Primäre Rohstoffe, Sekundäre Rohstoffe 
Anwendungsgebiete: Haus- und Gewerbemüll
  Schrott, ASR
  Glas
  Kompost
  Holz
  Ersatzbrennstoffe
  Naturstein
  Erze
  Mineralien
  Kohle

Technical data

Feed size: 0 – 80 mm 
Drive: Unbalanced motor; one or two shaft drives
Width: 600 – 2400 mm
Max. Length: 9200 mm
Option: Single or multiple deck screen; 
  combination with conventional screen decks
Industries: Primary raw materials; Secondary raw materials
Applications: Household and industrial waste
  Scrap, ASR
  Glass
  Compost
  Wood
  RDF
  Hard rock
  Ore
  Minerals
  Coal

www.joest.com
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Die wichtigsten Meilensteine sind kontinuierliches Wachstum 
und Akquisition. In den letzten 20 Jahren ist die Entwicklung 
stark von der Internationalisierung geprägt gewesen, d.h. Auf-
bau von Tochtergesellschaften und gleichzeitig Akquisitionen 
von Unternehmen mit komplementären Technologien.
AT MINERAL PROCESSING: Wie sichern Sie, dass Sie immer noch 
ein Gespür dafür haben, wo der Markt hingeht, was der Markt 
braucht – geht JÖST da voran oder reagiert die Firma nur auf die 
Marktanforderungen?

DR. MARCUS WIRTZ: Nein, das proaktive Gespräch mit den 
Kunden ist sehr wichtig. Dafür muss man in den einzelnen 
Regionen mit qualifizierten Mitarbeitern präsent sein. In 
den Tochterunternehmen haben wir qualifizierte Geschäfts-
führer, dabei sind vor allem auch die regionalen Besonder-
heiten zu berücksichtigen, Südamerika ist anders als Euro-
pa – völlig andere Strukturen. Zuhören ist da ganz wichtig, 
um daraus dann kreativ zu werden und die Entwicklung 
voranzutreiben.

Wir haben hier am Hauptstandort in Deutschland eine Ent-
wicklungsabteilung, die dann die entsprechenden Rückmel-
dungen in ihre Arbeit mit aufnimmt. Gleichzeitig haben wir ein 
Kompetenzzentrum für Mining in Australien gegründet, wo die 
Informationen, die aus den Hauptmärkten im Miningbereich 
kommen, zusammenlaufen.

AT MINERAL PROCESSING: Worin liegen die Schwerpunkte der 
Anlagenentwicklung?

DR. MARCUS WIRTZ: Im Laufe der 100-jährigen Entwicklung 
haben wir ein sehr breites Spektrum an Siebmaschinen für den 
Primär- und Sekundärbereich aufgebaut. Inzwischen sind sie 
auch mit einer intelligenten Steuerung ausgerüstet. Mit unse-
ren unterschiedlichen Antriebstechniken können wir Linear-, 
Kreis-, oder Ellipsenschwinger herstellen. Die Steuerungen 
dafür werden in-house gebaut. Die Siebmaschinen, die An-
triebe und intelligente Steuerungen werden von uns kontinu-
ierlich weiterentwickelt. Intelligente Steuerung bedeutet für 
uns z.B., dass das Sieb selbst erkennt, dass sich das Material 
ändert, vielleicht feuchter wird, und sofort mit der Veränderung 
der Parameter darauf reagieren kann. Darin liegt für uns auch 
die Zukunft.

AT MINERAL PROCESSING: Sie haben Anfang Juli 2019 mit den 
Mitarbeitern und deren Familien das 100-jährige Jubiläum gefeiert. 
Was zeichnet JÖST und seine Mitarbeiter heute besonders aus?
DR. MARCUS WIRTZ: Dass wir einerseits breit in den Industrien 
aufgestellt sind, schon Spezialisten im Bereich Vibrationstech-
nik sind, aber auch schlüsselfertige Lösungen anbieten können, 
Schwingförderinnen, Schurren Stahlbau – das können wir alles 
anbieten. Dafür machen wir auch die Planung und das Engi-
neering. Der wichtigste Baustein für das Unternehmen sind 
unsere Mitarbeiter, wir bilden auch aus, wir haben jährlich ca. 
35 junge Auszubildende. Außerdem haben wir hier am Standort 
eine sehr hohe Fertigungstiefe.

AT MINERAL PROCESSING: Was sind die Visionen für die Zu-
kunft?

ment has been definitively shaped by internationalisation, i.e., 
the setting up of subsidiaries and, in parallel, the acquisition of 
companies with technologies that complement our own.
AT MINERAL PROCESSING: How do you make sure that you re-
tain a feeling for where the market is heading and what that market 
needs – does JOEST lead here, or does the company only react to 
market requirements?

DR. MARCUS WIRTZ: No, proactive discussions with our cus-
tomers are extremely important. This means that we have to 
have a presence, with qualified employees in the individual 
regions. We have highly competent managing directors in our 
subsidiaries, it is important here, above all, to also take account 
of special regional features. South America, for example, is dif-
ferent to Europe. Totally different structures. Listening is ex-
tremely important in this context, in order then to start being 
creative and power up development. 
Here at our main location in Germany, we have our own devel-
opment department, which then incorporates the correspond-
ing feedback into its work. At the same time, we also founded 
in Australia a Competence Center for mining where the flows 
of information coming from our main markets in the mining 
sector converge. 

AT MINERAL PROCESSING: What are the essential focuses of ma-
chine development?

DR. MARCUS WIRTZ: Over these hundred years of develop-
ment, we have established a very broad spectrum of mechani-
cal screens for the primary and secondary sectors. These are 
now also equipped with smart control systems. Our range of 
drive technologies enables us to produce linear, circular and 
elliptical-motion screens. The necessary control systems are as-
sembled in-house. And we are continuously further refining 
the mechanical screens themselves, the drives and the smart 
control systems. For us, a “smart control system” means, for 
example, that the screen itself detects that the material has 
changed, maybe it has a higher moisture content, and is able 
to react immediately by changing the parameters. This is also 
where we see the future. 

AT MINERAL PROCESSING: At the start of July 2019, you cel-
ebrated the company’s 100th anniversary with the employees and 
their families. What makes JOEST and its employees special today?DR. MARCUS WIRTZ: On the one hand, the fact that we have a 

broad positioning in the various industries, are already specialists 
in vibratory technology, but can also offer turnkey solutions, 
vibrating trough feeders, chutes and structural steel – we can 
do all of these. We also perform the planning, design and en-
gineering. Our employees are the most important foundation 
for the company, we also offer training, and we have around 
thirty-five trainees each year. We also have a very great depth 
of production here at our location.
AT MINERAL PROCESSING: What are your visions for the future?DR. MARCUS WIRTZ: One of our visions is a continuous process 

of growth – together with our customers and the markets. The 
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T he well-proven JOEST Flip-Flow Screen OSCILLA is the 

ideal solution for classifying hard-to-screen bulk materi-

als. Due to the simple operation and high screening efficiency, 

OSCILLA Screens have been a great success on the market. 

Extremely demanding applications with wet or inhomogeneous 

materials are screened with the Flip-Flow Screen by JOEST. 

The 2019 OSCILLA generation has been optimized even fur-

ther with innovative solutions regarding Opex and Capex. 

Operation

The OSCILLA Technology is based on that of a resonant sys-

tem in which the dynamic screen frame is excited relatively 

to the body of the screen as a reaction to the directly excited 

screen body.The body of the screen itself is brought into os-

D as bewährte JÖST Spannwellensieb OSCILLA ist die 

ideale Lösung zur Klassierung von siebschwierigen 

Schüttgütern. Wegen der einfachen Bedienung und der hohen 

Siebeffizienz können die OSCILLA Siebe seit Jahren große 

Erfolge am Markt verzeichnen. Trennscharf werden besonders 

anspruchsvolle Anwendungen mit feuchten oder inhomogen 

verteilten Materialien durch die Spannwellen aus dem Hause 

JÖST gesiebt. Durch innovative Lösungen bei der Entwicklung 

ist die 2019er OSCILLA Generation in Bezug auf Opex und 

Capex nochmals optimiert worden.

Funktion

Die OSCILLA Technologie basiert auf der eines Resonanz-

systems, bei dem der dynamische Siebrahmen als Reaktion auf 

Optimiert
Die „neue“ OSCILLA Generation – Fortsetzung einer Erfolgsgeschichte

Optimized
The “new” OSCILLA generation – continuing the story of success 
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T he well-proven JOEST Flip-Flow Screen OSCILLA is the 
ideal solution for classifying hard-to-screen bulk materi-

als. Due to the simple operation and high screening efficiency, 
OSCILLA Screens have been a great success on the market. 
Extremely demanding applications with wet or inhomogeneous 
materials are screened with the Flip-Flow Screen by JOEST. 
The 2019 OSCILLA generation has been optimized even fur-
ther with innovative solutions regarding Opex and Capex. 

Operation
The OSCILLA Technology is based on that of a resonant sys-
tem in which the dynamic screen frame is excited relatively 
to the body of the screen as a reaction to the directly excited 
screen body.The body of the screen itself is brought into os-
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ideale Lösung zur Klassierung von siebschwierigen 

Schüttgütern. Wegen der einfachen Bedienung und der hohen 
Siebeffizienz können die OSCILLA Siebe seit Jahren große 
Erfolge am Markt verzeichnen. Trennscharf werden besonders 
anspruchsvolle Anwendungen mit feuchten oder inhomogen 
verteilten Materialien durch die Spannwellen aus dem Hause 
JÖST gesiebt. Durch innovative Lösungen bei der Entwicklung 
ist die 2019er OSCILLA Generation in Bezug auf Opex und 
Capex nochmals optimiert worden.
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den direkt erregten Siebkörper zu einer Relativ-Bewegung 
zum Siebkörper angeregt wird. Der Siebkörper selbst wird stan-
dardmäßig durch einen Unwuchtantrieb bzw. einen oder zwei 
Wellenantrieben zu einer Kreisbewegung gebracht. Als Reakti-
on darauf macht der dynamische Rahmen eine lineare Relativ-
Bewegung zum Siebkörper. Die geklemmten Siebmatten sind 
über Traversen jeweils mit dem dynamischen Rahmen und dem 
Siebkörper verbunden. Als Reaktion aus der Relativ-Bewegung 
der beiden Systeme werden diese gespannt und wieder entlas-
tet, was mit dem Effekt auf einem Trampolin vergleichbar ist. 
Somit werden die Partikel mit bis zu 50 G beschleunigt und 
die Siebmatten freigehalten.

Anwendung
OSCILLA Spannwellen sind für die Siebung unterschied-
lichster Materialien aus den Bereichen primäre und sekundäre 
Rohstoffe geeignet. So findet ein OSCILLA Sieb Anwendung 
in der Aufbereitung von Haus- und Gewerbemüll, Shredder-
Fraktionen, Kompost, Holz, Ersatzbrennstoffen, Naturstei-
nen, Erzen, Mineralien und Kohle. Die Spannwellensiebe 
sind ideal einsetzbar für Schüttgüter, die durch ihre Parti-
kelform schwer siebbar, inhomogen oder mit einem hohen 
Feuchtigkeitsgehalt versehen sind. Ein häufiges Siebgut ist 
gebrochenes Flaschen-Glas, welches je nach Land und Regi-
on unterschiedlich stark mit organischem Material durchsetzt 
sein kann. Die Aufgabekörnung einer OSCILLA Spannwelle 
liegt typischerweise zwischen 0 – 80 mm, je nach Schüttdichte 
des Materials.

Vorteile
Die Befestigung der Siebmatten an den Siebdecktraversen ist 
von den JÖST Ingenieuren mit Blick auf die Wartungsfreund-
lichkeit entworfen worden: ein Wechsel der Matten ist einfach 
und schnell durchzuführen. Dieses langjährig bewährte JÖST 
Design ist selbst für Applikationen mit enorm hohen Beschleu-
nigungswerten prädestiniert. Darüber hinaus sind die Siebmat-
ten am Ende der Traversen derart hoch angebracht, dass eine 
optimale seitliche Abdichtung zum Siebkörper bei gleichzeitig 
maximaler Nutzbreite gewährleistet ist. Diese Kombination aus 
Betriebssicherheit und effizient genutzter Klassierfläche ist ein 
weiteres Merkmal aus dem Hause JÖST.

Ein großer Vorteil der OSCILLA Spannwellensiebe ist die 
hohe Flexibilität bei der optionalen Verwendung der JÖST 
Schwingweitenregelung. Hierbei wird eine Schwingweiten-
aufnahme direkt an der Maschine mit einem Frequenzum-
richter kombiniert, wodurch die Relativ-Bewegung zwischen 
dem dynamischen Rahmen und dem Siebkörper konstant 
gehalten werden kann. Insbesondere für Maschinen, die an 
ihrem Aufstellungsort extremen Temperaturschwankungen 
unterliegen, bietet die Verwendung einer automatischen 
Schwingweitenregelung zusätzliche Betriebssicherheit, ob bei 
Minusgraden im Winter oder höheren Plusgraden im Som-
mer. Ein zusätzliches Argument für die Verwendung eines ge-
regelten Spannwellensiebs ist die hohe Flexibilität. So können 
unterschiedliche Aufgabematerialien mit schwankenden Ei-
genschaften, wie z.B. witterungsbedingte Feuchtigkeitswerte, 
durch Anpassung der maschinentechnischen Parameter auf 
ein und derselben Maschine aufbereitet werden. Die JÖST 
Regelungstechnik: gut für das Siebergebnis und vorbereitet 
auf Industrie 4.0!

cillation by a standard unbalance motor or accordingly by a 
single or double shaft drive. As a consequence, the dynamic 
frame performs a linear motion relative to the screen body.  The 
clamped screen mats are attached to the dynamic frame and the 
screen body via crossbars. As a result of the relative motion of 
the two systems, the mats are stressed and relaxed. The process is 
comparable to the effect on a trampoline. This way the particles 
are accelerated by up to 50 G and the screen mats do not clog. 

Application
OSCILLA Flip-Flow Screens are suitable for the use in the Pri-
mary and Secondary Raw Materials industries. The OSCILLA 
screen is applied in the processing of household and industrial 
waste, shredder fractions, compost, wood, surrogate fuel, natural 
stones, ores, minerals and coal. The Flip-Flow Screens are ideal 
for bulk materials that are hard to screen due to their particle 
shape, inhomogeneous nature or have a high moisture content. 
Broken bottle glass is a typical material and contains varying 
amounts of organic material depending on the country and 
region. The inlet particle size of an OSCILLA Flip-Flow Screen 
typically lies between 0 – 80 mm depending on the material´s 
bulk density. 

Advantages
The JOEST engineers designed the attachment of the screen 
mats to the cross bars with a special focus on maintenance 

Den Wechsel leicht gemacht: durchdachte Siebmatten-Befestigung 
Simplifying changing the screen decks: well-thought-out screening 
mat attachment
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Interview mit Dr. Marcus Wirtz, geschäftsführender Ge-
sellschafter der JÖST-Gruppe zum 100-jährigen Bestehen 
der Firma JÖST und was Innovationskraft damit zu tun 
hat

AT MINERAL PROCESSING: JÖST feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen. Haben die Innovationskraft und das bestän-
dige Suchen nach neuen Lösungen dazu beigetragen, dass JÖST 
auf eine lange und erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken 
kann?

DR. MARCUS WIRTZ: Eine große Rolle spielte dabei sicher-
lich die Kontinuität, mit der wir unser Portfolio aufgebaut und 
erweitert haben. Kontinuierliches Wachstum und Weiterent-
wicklung, sich auf die Kernthemen konzentrieren – das sind 

Interview with Dr. Marcus Wirtz, Managing Partner at 
JOEST Group, on the company’s 100 years of history, and 
what role talent for innovation has played in it

AT MINERAL PROCESSING: JOEST is celebrating one hundred 
years of its existence this year. Have innovative flair and the con-
tinuous search for new solutions contributed to your company being 
able to look back on a long and successful corporate history?

DR. MARCUS WIRTZ: The continuity with which we have es-
tablished and expanded our portfolio has without doubt played 
an important part. Continuous growth and further develop-
ment, and concentration on core topics – all of these are sig-
nificant factors that have made JOEST the globally known 
company that it is today. 

Dr. Marcus Wirtz, geschäftsführender Gesellschafter der JÖST-Gruppe • Dr. Marcus Wirtz, Managing Partner at JOEST Group
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alles wichtige Punkte, die Jöst zu der weltweit bekannten Firma 
gemacht hat, die sie heute ist.

Auch die Ansprüche der Kunden haben sich natürlich im Laufe 
der Zeit verändert – der Trend geht zu immer größeren Ma-
schinen, auch die Siebmaschinen werden immer größer. Unsere 
größte Siebmaschine – mit einer Breite von 5 m – bauen wir 
heute ebenfalls in der Doppeldeckerausführung. Einen großen 
Einfluss haben dabei natürlich auch unsere Hauptmärkte – Aus-
tralien, USA, Kanada und Südafrika.

Und natürlich spielt ebenso die Kompetenz unserer Ingeni-
eure eine Rolle, die wir in den einzelnen Ländervertretun-
gen aufgebaut haben, die nicht nur die Schwingungstechnik 
beherrschen, sondern auch die Prozessschritte, die vor- und 
nachgelagert sind. Ein Beispiel dafür wäre die Brechtechnik: 
obwohl wir diese selbst nicht herstellen, müssen wir verstehen, 
was im Brecher passiert, welches Material die Brecher brauchen 
und welches Material aus den Brechern kommt.

AT MINERAL PROCESSING: In welche Bereiche gehen diese großen 
Siebmaschinen?

DR. MARCUS WIRTZ: Vor allem in den Bereich Eisenerz und 
in alle Bereiche, die Hartgesteine und Mineralien aufbereiten: 
Golderze, Kupfererze, Lithiumerze – dort sind wir ganz stark. 
Wir beliefern die großen Minen in Australien, die im Bergbau 
Rohstoffe gewinnen.

AT MINERAL PROCESSING: Wie stellt man über einen so langen 
Zeitraum sicher, dass sich die Firma mit ihren Mitarbeitern diesen 
Innovationsgeist und diese Offenheit zur stetigen Weiterentwicklung 
bewahrt? Geht das von der Geschäftsführung aus oder von den Mit-
arbeitern … wie sichert man das über eine so lange Zeit?

DR. MARCUS WIRTZ: Das geht immer auch vom Kopf aus, in 
der Zentrale, im Headquarter müssen alle Fäden schließlich 
zusammenlaufen. Aber genauso wichtig sind die weltweiten 
einzelnen Tochterunternehmen, die ganz nah am Kunden sind, 
die ein Gespür dafür haben, was die Kunden, was die Märkte 
gerade benötigen. Dafür entwickeln wir systematisch weltweit 
Tochtergesellschaften.

Und natürlich ist die Qualifikation des Personals wichtig. Un-
sere Mitarbeiter kommen immer aus dem Markt, aus den In-
dustrien heraus, z.B. Bergbauingenieure, die im Mining groß 
geworden sind. Und aus den Märkten kommt auch immer der 
Impuls für unsere weitere Entwicklung.

AT MINERAL PROCESSING: 100 Jahre ist ein hohes Alter für eine 
Firma – wie hat sich JÖST zu dem entwickelt, was es heute ist, 
was waren die bedeutendsten Meilensteine?

DR. MARCUS WIRTZ: Erstmal ist wichtig, dass wir ein familien- 
und eigentümergeführtes Unternehmen sind. Damit sichern 
wir schnelle Entscheidungswege und Spontanität. Aber man 
kann auch mal unternehmerische Risiken eingehen, den Mut 
haben, sich weiterzuentwickeln, sich international aufzustellen. 
Das hat die Firma über 100 Jahre nach vorn gebracht. Aller-
dings ging das nicht immer ohne Rückschläge. Die sind aber 
zu verkraften, wenn der Rückhalt durch die Firma gegeben ist.

Our customers’ expectations have, of course, also changed in 
the course of time – the trend is toward ever larger machines, 
and mechanical screens are also getting bigger and bigger. We 
also built our largest mechanical screen – with a width of 5 m – 
in a double-deck version. Our main markets – Australia, the 
USA, Canada and South Africa – also exert a great influence, 
of course.

And the great competence of our engineers naturally also plays 
an important role – we have built them up in the individual 
national agencies, and they are not only masters of vibratory 
technology, but also of the upstream and downstream process 
stages. A good example of this is crusher systems: we do not 
manufacture these ourselves, but we do have to understand 
what happens in a crusher, what materials crushers need and 
what material comes out of a crusher. 

AT MINERAL PROCESSING: To what sectors are these large me-
chanical screens supplied?

DR. MARCUS WIRTZ: Above all, to the iron ore sector, and all 
sectors that process hard rock and minerals: gold ores, copper 
ores, lithium ores – we are very strong in these areas. In Aus-
tralia we supply major mines involved in the getting of mineral 
resources using mining methods.

AT MINERAL PROCESSING: How has it been possible to assure, 
across such a long period of time, that the company and its employees 
maintains this spirit of innovation and such receptiveness to continuous 
further development? Does this originate from management or from the 
employees … how can this be secured across such a long time?

DR. MARCUS WIRTZ: This always starts in our heads, ultimately 
all the threads must converge at central office, at headquarters. 
But just as important are the individual subsidiaries around the 
world, which are situated very close to the customer and have 
a feeling for exactly what the customers, and what the markets 
need right now. This is why we systematically develop subsidiar-
ies around the globe.

And the qualifications of our employees are, of course, also very 
important. Our staff always come from the market, i.e., from the 
industries themselves, such as mining engineers, for example, 
people who have grown up in mining. And the impulses for 
our further development also always come from our markets. 

AT MINERAL PROCESSING: One hundred years is a very respect-
able age for any company – how has JOEST evolved into what it is 
today, what were the most important milestones?

DR. MARCUS WIRTZ: The first important factor is that we are 
a family- and owner-managed company. This enables us to en-
sure fast decision-making routes and spontaneity. But it is also 
possible to take entrepreneurial risks, and have the courage to 
develop further and position oneself internationally. This has put 
our company ahead for a hundred years. That was not always 
possible without setbacks, of course. But these can be overcome 
provided there is support from the company. 

The most important milestones have been continuous growth 
and acquisitions. During the past twenty years our develop-
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Die „Neue“ OSCILLA
Die 2019er Generation der JÖST OSCILLA kommt in ge-
wohnter JÖST Qualität Made in Germany daher. Von der 
konstruktiven Seite fällt zuerst der Einsatz von Schubgum-
mis auf, die zwischen dem dynamischen Rahmen und dem 
Siebkörper die Resonanzkräfte des Systems aufnehmen bzw. 
weitergeben. Hier kam JÖST dem Wunsch seiner Kundschaft 
nach, eine robuste, einfache und günstige Lösung zu finden. 
Die Schubgummis sind erprobt, langlebig und wenig anfällig 
für Temperaturschwankungen. Sollten diese dennoch kurzfristig 
gewechselt werden müssen, ist den JÖST Ingenieuren die leich-
te Zugänglichkeit und der schnelle Wechsel dieser Bauteile von 
höchster Bedeutung gewesen. Dieses spiegelt sich nicht nur bei 
Servicefällen durch minimierte Stillstandszeiten wieder, son-
dern natürlich auch bei der Endmontage der neuen OSCILLA.

Eine weitere fertigungstechnische Innovation der Firma JÖST 
findet sich bei der Gestaltung der Siebtraversen. Diese werden 
nicht mehr im Einzelnen für jeden Maschinentyp aufwendig 
gefertigt, sondern bestehen aus speziell entwickelten Profilen, 
die lediglich auf die benötigte Länge geschnitten und mit einer 
vorgefertigten Kopfplatte zum Einbau in die Maschine verse-
hen werden. Selbst die Aufnahmen der Spanwellensiebmatten 
sind integriert, so dass auch die aufwendige und arbeitsinten-
sive Ausrichtung und Verschraubung dieser einzelnen Bauteile 
an den Siebdecktraversen entfällt. Durch das Weglassen von 
Anbauteilen an den Traversen befinden sich nun auch weni-

friendliness: changing the mats is simple and quick. This long 
proven JOEST design is ideal even for applications with ex-
tremely high acceleration values. Additionally, the screening 
mats are installed very high up at the end of the cross bars to 
ensure an optimal sealing to the sides while simultaneously 
ensuring a maximal effective width. The combination of op-
erational safety and efficiency of the useable classifying surface 
is another JOEST feature.

A big advantage of the OSCILLA Flip-Flow Screen is the high 
flexibility with the optional JOEST stroke control. The stroke is 
measured and combined with a frequency converter. That way 
the relative motion between the dynamic frame and the screen 
body can be held at a set value. Especially for machines that are 
located in an environment with extreme temperature varia-
tions, an automatic stroke control enables additional operational 
safety. The high flexibility is another advantage of a controlled 
Flip-Flow Screen. Feeding materials with different character-
istics (e.g. variations in moisture content due to weather) can 
be processed by the same device by changing the machine´s 
parameters.

The “new” OSCILLA
The 2019 generation of the JOEST OSCILLA comes with the 
usual JOEST quality made in Germany. From a design point 
of view, the first thing that stands out are the Vibroblocks. 
These are located between the dynamic frame and the body 
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Neuheit: Schubgummis sorgen für Bewegung 
Novelty: provide motion vibro blocks

Bewährter Wellenantrieb aus dem Hause JÖST 
Well-proven shaft drive by JOEST
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ger Teile im Materialstrom und sind nicht mehr Angriffspunkt 
für Material-Anbackungen oder Verschleiß. Schubgummi und 
Siebtraversen Innovationen: Kosten-Synergien, die JÖST gerne 
an seine Kunden weitergibt.

Die „neue“ OSCILLA wird es wieder in den gewohnten 
Größen von 600 mm bis 2400 mm Breite und einer Länge 
von max. 9200 mm geben, sowohl als Einzeldeck-, als auch als 
Mehrdeckspannwellensieb. In Kombination mit konventionel-
len Siebbelägen im Oberdeck treffen sich das Beste aus zwei 
Welten Siebtechnik in einer Applikation. Darüber hinaus kön-
nen in Modular-Bauweise unterschiedliche Ein- bzw. Ausläufe 
eingeschraubt werden, ohne die Grundkonstruktion zu ändern. 
Die Spannwelle verzichtet größtenteils auf Schweißnähte und 
setzt auf  Verschraubungen, um die Bauteile dauerhaft und si-
cher miteinander zu verbinden.

Durch die neueste Produkt-Entwicklung von JÖST soll die 
Langlebigkeit der OSCILLA Spannwelle gesteigert und die 
Wartungen minimiert werden. JÖST freut sich, seinen Kunden 
passend zum 100 jährigen Jubiläum noch zuverlässigere Spann-
wellen anbieten zu können und hofft auf einen erfolgreichen 
Verkaufsstart der „neuen“ OSCILLA.

of the screen. They absorb or pass on the system‘s resonant 
forces. This was JOEST‘s answer to client‘s request to come 
up with a robust, simple and cost efficient solution. The Vi-
broblocks are tested, long living and minimally sensitive to 
temperature variations. In case they must be change anyway, 
JOEST‘s engineers payed great attention to their easy acces-
sibility and quick service. This is reflected not only in case of 
services by minimal down times but also in the final assembly 
of the OSCILLA. 

Another innovation by JOEST in terms of manufacturing can 
be found in the design of the cross members. These are no long-
er manufactured individually for each machine type. Instead, 
they consist of specially developed profiles that simply have to 
be cut to length and fitted with a standard end-plate. Even the 
attachment points for the Flip-Flow Screen Mats are integrated. 
This way, the labour intensive alignment and bolting on of the 
individual parts to the cross members are eliminated. By leaving 
out parts on the cross bars there are now also less parts in the 
material flow that offer potential for wear or material sticking 
to them. Vibroblocks and cross bar innovations: cost-synergies 
that JOEST gladly passes on to its clients. 

The “new” OSCILLA will be available in the known sizes from 
600 mm to 2400 mm in width and a length of up to 9200 mm 
with an option of a single or multiple deck Flip-Flow Screen. 
In combination with conventional screen plates in the upper 
deck, you can get the best of both screening worlds in one 
application. Furthermore, with the modular design, numerous 
inlets and outlets can be attached without changing the base 
construction. For the most part the Flip-Flow screen avoids 
welding seams. Instead it uses bolts to permanently and securely 
connect its parts with each other. 

The newest product development by JOEST intends to secure 
the OSCILLA Flip-Flow Screen‘s long-life cycle and mini-
mize services. Just in time for its 100th anniversary, JOEST is 
happy to present its clients with an even more reliable Flip-
Flow Screen and is hoping for a successful sales start of the 
“new” OSCILLA.
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Optimierte seitliche Abdichtung zwischen Matten und Siebkörper bei 
maximaler Nutzbreite 
Optimized lateral sealing between mats and screening body at a 
maximized usable width

Technische Daten 

Aufgabekorngröße: 0 – 80 mm 
Antrieb: Unwucht; ein oder zwei Wellenantriebe 
Breite: 600 – 2400 mm
Max. Länge: 9200 mm
Option: Eindeck- oder Mehrdecksieb 
Industrien: Primäre Rohstoffe, Sekundäre Rohstoffe 
Anwendungsgebiete: Haus- und Gewerbemüll
  Schrott, ASR
  Glas
  Kompost
  Holz
  Ersatzbrennstoffe
  Naturstein
  Erze
  Mineralien
  Kohle

Technical data

Feed size: 0 – 80 mm 
Drive: Unbalanced motor; one or two shaft drives
Width: 600 – 2400 mm
Max. Length: 9200 mm
Option: Single or multiple deck screen; 
  combination with conventional screen decks
Industries: Primary raw materials; Secondary raw materials
Applications: Household and industrial waste
  Scrap, ASR
  Glass
  Compost
  Wood
  RDF
  Hard rock
  Ore
  Minerals
  Coal

www.joest.com
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C O V E R S T O R Y

AT MINERAL PROCESSING

(Volume 60)

Die wichtigsten Meilensteine sind kontinuierliches Wachstum 
und Akquisition. In den letzten 20 Jahren ist die Entwicklung 
stark von der Internationalisierung geprägt gewesen, d.h. Auf-
bau von Tochtergesellschaften und gleichzeitig Akquisitionen 
von Unternehmen mit komplementären Technologien.
AT MINERAL PROCESSING: Wie sichern Sie, dass Sie immer noch 
ein Gespür dafür haben, wo der Markt hingeht, was der Markt 
braucht – geht JÖST da voran oder reagiert die Firma nur auf die 
Marktanforderungen?

DR. MARCUS WIRTZ: Nein, das proaktive Gespräch mit den 
Kunden ist sehr wichtig. Dafür muss man in den einzelnen 
Regionen mit qualifizierten Mitarbeitern präsent sein. In 
den Tochterunternehmen haben wir qualifizierte Geschäfts-
führer, dabei sind vor allem auch die regionalen Besonder-
heiten zu berücksichtigen, Südamerika ist anders als Euro-
pa – völlig andere Strukturen. Zuhören ist da ganz wichtig, 
um daraus dann kreativ zu werden und die Entwicklung 
voranzutreiben.

Wir haben hier am Hauptstandort in Deutschland eine Ent-
wicklungsabteilung, die dann die entsprechenden Rückmel-
dungen in ihre Arbeit mit aufnimmt. Gleichzeitig haben wir ein 
Kompetenzzentrum für Mining in Australien gegründet, wo die 
Informationen, die aus den Hauptmärkten im Miningbereich 
kommen, zusammenlaufen.

AT MINERAL PROCESSING: Worin liegen die Schwerpunkte der 
Anlagenentwicklung?

DR. MARCUS WIRTZ: Im Laufe der 100-jährigen Entwicklung 
haben wir ein sehr breites Spektrum an Siebmaschinen für den 
Primär- und Sekundärbereich aufgebaut. Inzwischen sind sie 
auch mit einer intelligenten Steuerung ausgerüstet. Mit unse-
ren unterschiedlichen Antriebstechniken können wir Linear-, 
Kreis-, oder Ellipsenschwinger herstellen. Die Steuerungen 
dafür werden in-house gebaut. Die Siebmaschinen, die An-
triebe und intelligente Steuerungen werden von uns kontinu-
ierlich weiterentwickelt. Intelligente Steuerung bedeutet für 
uns z.B., dass das Sieb selbst erkennt, dass sich das Material 
ändert, vielleicht feuchter wird, und sofort mit der Veränderung 
der Parameter darauf reagieren kann. Darin liegt für uns auch 
die Zukunft.

AT MINERAL PROCESSING: Sie haben Anfang Juli 2019 mit den 
Mitarbeitern und deren Familien das 100-jährige Jubiläum gefeiert. 
Was zeichnet JÖST und seine Mitarbeiter heute besonders aus?
DR. MARCUS WIRTZ: Dass wir einerseits breit in den Industrien 
aufgestellt sind, schon Spezialisten im Bereich Vibrationstech-
nik sind, aber auch schlüsselfertige Lösungen anbieten können, 
Schwingförderinnen, Schurren Stahlbau – das können wir alles 
anbieten. Dafür machen wir auch die Planung und das Engi-
neering. Der wichtigste Baustein für das Unternehmen sind 
unsere Mitarbeiter, wir bilden auch aus, wir haben jährlich ca. 
35 junge Auszubildende. Außerdem haben wir hier am Standort 
eine sehr hohe Fertigungstiefe.

AT MINERAL PROCESSING: Was sind die Visionen für die Zu-
kunft?

ment has been definitively shaped by internationalisation, i.e., 
the setting up of subsidiaries and, in parallel, the acquisition of 
companies with technologies that complement our own.
AT MINERAL PROCESSING: How do you make sure that you re-
tain a feeling for where the market is heading and what that market 
needs – does JOEST lead here, or does the company only react to 
market requirements?

DR. MARCUS WIRTZ: No, proactive discussions with our cus-
tomers are extremely important. This means that we have to 
have a presence, with qualified employees in the individual 
regions. We have highly competent managing directors in our 
subsidiaries, it is important here, above all, to also take account 
of special regional features. South America, for example, is dif-
ferent to Europe. Totally different structures. Listening is ex-
tremely important in this context, in order then to start being 
creative and power up development. 
Here at our main location in Germany, we have our own devel-
opment department, which then incorporates the correspond-
ing feedback into its work. At the same time, we also founded 
in Australia a Competence Center for mining where the flows 
of information coming from our main markets in the mining 
sector converge. 

AT MINERAL PROCESSING: What are the essential focuses of ma-
chine development?

DR. MARCUS WIRTZ: Over these hundred years of develop-
ment, we have established a very broad spectrum of mechani-
cal screens for the primary and secondary sectors. These are 
now also equipped with smart control systems. Our range of 
drive technologies enables us to produce linear, circular and 
elliptical-motion screens. The necessary control systems are as-
sembled in-house. And we are continuously further refining 
the mechanical screens themselves, the drives and the smart 
control systems. For us, a “smart control system” means, for 
example, that the screen itself detects that the material has 
changed, maybe it has a higher moisture content, and is able 
to react immediately by changing the parameters. This is also 
where we see the future. 

AT MINERAL PROCESSING: At the start of July 2019, you cel-
ebrated the company’s 100th anniversary with the employees and 
their families. What makes JOEST and its employees special today?DR. MARCUS WIRTZ: On the one hand, the fact that we have a 

broad positioning in the various industries, are already specialists 
in vibratory technology, but can also offer turnkey solutions, 
vibrating trough feeders, chutes and structural steel – we can 
do all of these. We also perform the planning, design and en-
gineering. Our employees are the most important foundation 
for the company, we also offer training, and we have around 
thirty-five trainees each year. We also have a very great depth 
of production here at our location.
AT MINERAL PROCESSING: What are your visions for the future?DR. MARCUS WIRTZ: One of our visions is a continuous process 

of growth – together with our customers and the markets. The 
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–  Exklusiver Videodreh durch den Bauverlag 
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MEDIENMEDIEN

Verlinkung im E-Paper

Steigern Sie die Effektivität Ihrer Werbekampagne  
durch Verlinkung Ihrer Anzeige in unserem E-Paper  
(epaper.at-minerals.com). 

Die Verlinkung von Anzeigen im E-Paper bietet folgende 
Vorteile:

•  Interaktivität: Leser können direkt auf Anzeigen klicken, 
um weitere  Informationen zu erhalten oder Produkte 
online zu kaufen.

•  Verbesserte Nutzererfahrung: Leser erhalten direkten 
Zugang zu relevanten Inhalten oder Produkten.

•  Erweiterter Informationsgehalt: Anzeigen können 
durch Verlinkungen zusätzliche Informationen oder 
Medien auf Webseiten bereitstellen

Preis: 290,00 €

Verlinkung im E-Paper

E-PAPERE-PAPER

WEBSITEWEBSITE

LANDINGPAGELANDINGPAGE

Verlinkte 
Anzeige

Verlinkung
beispielsweise

auf

Alle Preise zzgl. 19% Mehrwertsteuer. Agenturprovision: 15%. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: https://bauverlag.de/agb

http://epaper.at-minerals.com
http://bauverlag.de/agb


MEDIADATEN
2025

AT-MINERALS.COM

Zielgruppen
Geschäftsführung  
und Betriebsleitung in  
Aufbereitungswerken für das 
außereuropäische Ausland
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Markenprofil

AT-MINERAL PROCESSING WORLDWIDE

AT MINERAL PROCESSING Worldwide ist das Pendant zur 
AT MINERAL PROCESSING Europe als rein englischsprachige 
 Ausgabe, die ausschließlich außerhalb Europas verbreitet wird. 
Genauso technisch, gleiches Themenspektrum. AT MINERAL 
PROCESSING Worldwide informiert die Entscheider und Entschei-
derinnen in der Aufbereitungsindustrie. Für Ihr Exportgeschäft in 
andere Kontinente ist AT MINERAL PROCESSING Worldwide die 
optimale Werbeplattform und Verkaufsunterstützung. 

16.770
Exemplare / Jahr

verbreitete Auflage 3.354 
davon E-Paper 894
Erscheinungsweise 5x / Jahr

268.980
Page Impressions 22.415 / Monat
Visits 14.715 / Monat
Unique User 8.657 / Monat

Sichtkontakte Website / Jahr

19.540
Empfänger 1.954 /Ausgabe
Öffnungsrate netto 19,5%
Erscheinungsweise 10x / Jahr

Newsletter Empfänger / Jahr

2.600
Follower Soziale Netzwerke
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Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

5/2024 Erscheinungs-
termin:
19.12.2024

Anzeigen-
schluss:
27.11.2024

Bauschuttrecycling
• Brecher, Mühlen
• Baumaschinen
• Anbaugeräte

Erzaufbereitung
• Brecher
• Mühlen
• Flotation
• Sinkscheider
• Hydrocyclone

Entwässern & Trocknen
• Filtertechnik
• Trommel- und Röhrentrockner
• Trocknung mit Mikrowellen
• Eindicker

Special Baumaschinen
• Ausblick auf die bauma 2025
• Baumaschinen und -zubehör 
• E-Mobilität
• Anbaugeräte
• Steuerung und Digitalisierung

Verschleißschutz
•  Brecher, Mühlen
•  Siebanlagen
•  Förderaggregate
•  Auskleidung für Silo und Bunker
•  SKW/Muldenkipper/Reifen instandhaltung

Optimierung & Prozesssteuerung
•  Automation
•  Prozessleitsysteme
•  Energieeffizienz
•  Maintenance/Service

Print
Termin- und Themenplan 2024

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

1/2025 Erscheinungs-
termin:
01.04.2025

Anzeigen-
schluss:
10.03.2025

Special bauma 
Zukunftsfähigkeit der mineralischen Roh-
stoffgewinnung

Brechen & Sieben
• mobile Brecher
• stationäre Brecher
• Siebmaschinen und -anlagen
• Verschleißteile

Abbau 
• Bohrtechnik 
• Surface Mining 
• Alternative Löseverfahren 
• Baumaschinen

07.-13.04.2025  
bauma, München/D

Special bauma 
Vorschau mit Firmenberichten zur bauma 

Entstaubung & Luftreinhaltung 
• Filtertechnik 
• Absaugeinrichtungen 
• Staubunterdrückung/-bindung

Steine & Erden 
• Mühlen
• Siebe
•  Wasser- und Schlammaufbereitungs-

anlagen
• Waschanlagen
• Bodenaufbereitung

2/2025 Erscheinungs-
termin:
23.06.2025

Anzeigen-
schluss:
27.05.2025

Fördern und Lagern
• Fördereinrichtungen und Zubehör
• Pumpen und Motoren
• SKW/Dumper/Muldenkipper
• Silos und Bunker
• Aufgabe- und Abzugsvorrichtungen
• Füllstandsüberwachung
• Verschleißschutz/Auskleidungen 

Verschleißschutz
• Brecher, Mühlen
• Siebanlagen
• Förderaggregate
• Auskleidung für Silo und Bunker
• SKW/Muldenkipper/Reifeninstandhaltung

Bauschuttrecycling
• Brecher, Mühlen
• Baumaschinen
• Anbaugeräte

Mahlen & Sieben
• Mühlen
• Labor- und Analysemühlen
• Siebmaschinen und -anlagen
• Verschleißteile

Entwässern & Trocknen
• Kammerfilterpressen
• Trommel- und Röhrentrockner
• Trocknung mit Mikrowellen
• Eindicker

Kali- & Salzaufbereitung
•  Gewinnung, Herstellung, Lagerung und 

Abfüllung von Düngemitteln
•  Phosphatgewinnung und -aufbereitung
• Flotation
• Konfektionierung
• Pelletieren

Print
Termin- und Themenplan 2025

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.



25Zurück zum Inhaltsverzeichnis

MINERAL PROCESSING
 WORLDWIDE

Print
Termin- und Themenplan 2025

Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

3/2025 Erscheinungs-
termin:
20.08.2025

Anzeigen-
schluss:
29.07.2025

Digitalisierung in der  Aufbereitungstechnik
•  Systemsteuerung
•  Industrie 4.0
•  Systemüberwachung
•  Digitale Abbauplanung

Laboranalyse & Automation
•  Prozessleitsysteme
•  Energieeffizienz
•  Maintenance/Service Probenahme
•  Geräte und Verfahren zur  Probenteilung
• Laborgeräte

Fördern & Lagern
• Fördereinrichtungen und Zubehör
• Pumpen und Motoren
• SKW/Dumper/Muldenkipper
• Silos und Bunker
• Aufgabe- und Abzugsvorrichtungen
• Füllstandsüberwachung
• Verschleißschutz/Auskleidungen 

23.-25.09.2025
POWTECH, Nürnberg/D 

Sortieren
•  Sortiermaschinen
•  Sensoren
•  Trenntische
•  Dichtesortierung

Kies und Sand
• Bagger/Schwimmgreifer und Pumpen
• Waschanlagen
• Siebmaschinen
• Setzmaschine

Erzaufbereitung
• Brecher
• Mühlen
• Flotation
• Sinkscheider
• Hydrocyclone

4/2025 Erscheinungs-
termin:
16.10.2025

Anzeigen-
schluss:
23.09.2025

Mahlen und Sieben
• Mühlen
• Kugel- und Trommelmühlen
• Gutbettwalzenmühlen
• Schwingmühlen
• Rührwerkskugelmühlen
• Labor- und Analysemühlen
• Verschleißteile
• Siebmaschinen und -anlagen

Fördern und Lagern
• Fördereinrichtungen und Zubehör
• Pumpen und Motoren
• SKW/Dumper/Muldenkipper
• Silos und Bunker
• Aufgabe- und Abzugsvorrichtungen
• Füllstandsüberwachung
• Verschleißschutz/Auskleidungen 

Special RecyclingAktiv
• Vorschau mit Firmenberichten zur 

Recycling Aktiv

Bauschuttrecycling
• Brecher, Mühlen
• Baumaschinen
• Anbaugeräte 

Brechen
• mobile Brecher
• stationäre Brecher

5/2025 Erscheinungs-
termin:
17.12.2025

Anzeigen-
schluss:
25.11.2025

Abbau
• Bohrtechnik
• Surface Mining
• Alternative Löseverfahren
• Baumaschinen

Erzaufbereitung
• Brecher
• Mühlen
• Flotation
• Sinkscheider
• Hydrocyclone

Entwässern & Trocknen
• Filtertechnik
• Trommel- und Röhrentrockner
• Trocknung mit Mikrowellen
• Eindicker

Trennen und Sortieren 
• Sortiermaschinen 
• Sensoren 
• Trenntische 
• Dichtesortierung

Verschleißschutz
•  Brecher, Mühlen
•  Siebanlagen
•  Förderaggregate
•  Auskleidung für Silo und Bunker
•  SKW/Muldenkipper/Reifen instandhaltung

Optimierung & Prozesssteuerung
•  Automation
•  Prozessleitsysteme
•  Energieeffizienz
•  Maintenance/Service

Die Redaktion behält sich aus Gründen der Aktualität Themenänderungen/-ergänzungen vor.
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Print
Termin- und Themenplan Vorschau 2026

Ausgabe Termine Heftschwerpunkte Messen/Veranstaltungen

1/2026 Erscheinungs-
termin:
10.04.2026

Anzeigen-
schluss:
19.03.2026

Laboranalyse & Automation
• Prozessleitsysteme
• Energieeffizienz
• Maintenance/Service Probenahme
• Geräte und Verfahren zur Probenteilung
• Laborgeräte

Mahlen und Sieben
• Mühlen
• Kugel- und Trommelmühlen
• Gutbettwalzenmühlen
• Schwingmühlen
• Rührwerkskugelmühlen
• Labor- und Analysemühlen
• Verschleißteile
• Siebmaschinen und -anlagen

Entstaubung & Luftreinhaltung
• Filtertechnik
• Absaugeinrichtungen
• Staubunterdrückung/-bindung

Kies und Sand
• Bagger/Schwimmgreifer und Pumpen
• Waschanlagen
• Siebmaschinen
• Setzmaschine
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Geografische Verbreitungsanalyse: 

Kurzfassung der Erhebungsmethode:
1. Methode: Verbreitungsanalyse durch Dateiauswertung – Totalerhebung
2.  Grundgesamtheit: tvA 3.354 = 100,0%
3. Stichprobe: Totalerhebung
4. Zielperson der Untersuchung: entfällt
5. Zeitraum der Untersuchung: August 2024
6. Durchführung der Untersuchung: Bauverlag BV GmbH
Die detaillierte Erhebungsmethode können Sie beim Verlag anfordern.

Print
AT Worldwide – Auflagen- und Verbreitungsanalyse

Anteil an tatsächlich verbreiteter Auflage

%* Exemplare

Inland 2,2 73

Ausland 97,8 3.281

Tatsächlich verbreitete Auflage 100,0 3.399

* Die Prozentwerte wurden auf eine Nachkommastelle gerundet.

Auflagenkontrolle: 

Auflagen Analyse:  Exemplare pro Ausgabe im Jahresdurchschnitt 
(1. Juli 2023 bis 30. Juni 2024)

Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA): 3.354 davon Ausland: 2.400

- davon E-Paper 894 davon Ausland: 881

Verkaufte Auflage: 0 davon Ausland: 0

Abonnierte Exemplare: 0 davon Ausland: 0

Sonstiger Verkauf: 0

Einzelverkauf: 0

Freistücke: 3.354 davon Ausland: 2400

Rest-, Archiv- und Belegexemplare: 90
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www.VectorOpenStock.com

Internationale Verbreitung
Auflage: 3.351 Exemplare

Print
AT Worldwide – Auflagen- und Verbreitungsanalyse

Nord- -, Südamerika: 
27,3%

Afrika: 6,5%

: 4,5%

Asien: 58,4%

Ozeanien: 3,2%
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Branchen/Wirtschaftszweige

Empfängerstruktur 
Anteil an tatsächlich verbreiteter Auflage

% Exemplare

Abbau und Gewinnung (Erze, Kali und Salz etc.) 62,2 2.113

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, Kies- und Sandwerke 23,8 810

weiterverarbeitende Industrie (z.B. Zement,- Kalk- und Gipswerke) 9,6 325

Maschinen - und Anlagenbau 1,3 43

Baustoffrecycling 1,1 36

sonstiges 2,1 72

Print
AT Worldwide – Empfängerstruktur-Analyse
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MINERAL PROCESSING
 WORLDWIDE

Print
Preise, gültig ab 01.10.2024

* Preiszuschlag bei Gestaltung durch den Verlag 500,00 €; ** Preiszuschlag bei Gestaltung durch den Verlag 250,00 €
Alle Preise zzgl. 19% Mehrwertsteuer. Agenturprovision: 15%. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: https://bauverlag.de/agb

Advertorial 1/1 Seite*
Advertorial 1/2 Seite**

           3.780,00 €
           2.430,00 €

Titelseite            4.250,00 €

Anzeigenpreise, Anschnittformat (zuzüglich 3 mm Beschnitt an allen Seiten) 

Anschnitt:
210 x 145 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.430,00 €

1/2 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.430,00 €

1/2 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 100 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.180,00 €

1/3 Seite, quer

Anschnitt:
148 x 210 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.540,00 €

Juniorpage

Anschnitt:
70 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.180,00 €

1/3 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 74 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.020,00 €

1/4 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 145 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.020,00 €

1/4 Seite, Eckfeld

Anschnitt:
52 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.020,00 €

1/4 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 50 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.710,00 €

1/8 Seite, quer

Anschnitt:
52 x 145 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.710,00 €

1/8 Seite, hoch

Anschnitt:
210 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
3.780,00 €

1/1 Seite

Anschnitt:
420 x 297 mm

Preis (s/w bis 4c) 
6.680,00 €

2/1 Seite

Anschnitt:
100 x 74 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.710,00 €

1/8 Seite, Eckfeld

https://bauverlag.de/agb
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Zuschläge: 
Platzierung: 2., 3. und 4. Umschlagseite 470,00 €
 Bindende Platzierungsvorschriften:  20%
  
 Alle Zuschläge sind rabattierbar.

Rabatte:  bei Abnahme innerhalb von 12 Monaten  
(Insertionsjahr, Beginn mit dem  Erscheinen der ersten Anzeige)

  

 Malstaffel   Mengenstaffel
  3 maliges Erscheinen 3%  3 Seiten 5%
  6 maliges Erscheinen 5%  6 Seiten 10%
  12 maliges Erscheinen 10%  12 Seiten 15%
  18 maliges Erscheinen 15%  18 Seiten 20%
 

 Crossmedia-Rabatt
  Rabatte für Werbung print und online sowie crossmediale Kampa-

gnen auf Anfrage.

Sonderwerbeformen: Beihefter (Standmuster - Vorderseite/Rückseite - erforderlich!)
 2-seitig 3.630,00 € 
 4-seitig 5.080,00 € 
 (weitere auf Anfrage)
 
 Rabatt laut Mengenstaffel: 1 Blatt = 1 Anzeigenseite 
 Einhefter bitte im unbeschnittenen Format von 216 mm 
 Breite und 303 mm Höhe (vier- und mehrseitig: gefalzt) 
 anliefern. 

 Beilagen (nicht rabattierbar)
 lose eingelegt, maximale Größe 205 x 290 mm 

 Gewicht der Beilage Preis ‰
 Vollbeilage bis 25 g und 2 mm Stärke  820,00 €   
 (höhere Gewichte und Stärken auf Anfrage)
 Print-Teilbeilage bis 25 g und 2 mm Stärke  910,00 €   
 (höhere Gewichte und Stärken auf Anfrage) 
 
 Bei Teilbelegung: Selektionskosten pro Sektion 160,00 € 

 Beikleber Preis ‰ 
 Postkarte 100,00 €
 Warenprobe, sonstige Beikleber auf Anfrage

  Technische Kosten sind nicht provisionsberechtigt  
und nicht  rabattierbar. 

 Benötigte Liefermenge: Gemäß Auftragsbestätigung
 L ieferanschrift: Print Media Group GmbH
     Niederlassung Leimen 
     Frau Tanja Sturm
      Gutenbergstraße 4
     69181 Leimen
  Liefervermerk:   „Für AT MINERAL PROCESSING 
     Worldwide Ausgabe ...“

 Informationen zu weiteren Sonderwerbeformen erhalten Sie   
 gerne von uns. Sprechen Sie uns einfach an, gerne realisieren wir  
 Ihre individuellen Kundenwünsche.

Print
Preise, gültig ab 01.10.2024
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Zeitschriftenformat:  DIN A4 (210 mm breit x 297 mm hoch;
  unbeschnitten: 216 mm breit x 303 mm hoch)

Satzspiegel: 178 mm breit x 277 mm hoch
  4 Spalten à 45 mm

Druck- und Bindeverfahren: Offsetdruck, Klebebindung

Datenübermittlung: - Übertragung per FTP: auf Anfrage
  - Per E-Mail (bis 10 MB): 
   order.management@bauverlag.de

  Bei größeren Datenmengen wenden Sie sich bitte an:
  Birgit Grewe, Telefon: +49 5241 2151 5151

Datenformate:  Bitte liefern Sie die Dateien in der Größe des Anzei-
genformats als PDF/X3 oder PDF/X4. Wir erwarten 
ein PDF mit eingebetteten Schriften, ausschließlich 
CMYK-Elementen und Bildern in einer Auflösung 
von 300 dpi. Anzeigen im Anschnittformat müssen 
mit 3 mm gefüllter Beschnittzugabe an allen Kanten 
angelegt sein. Eventuelle Beschnittzeichen müssen 
mit einem Abstand von mindestens 3 mm zum 
Nettoformat angelegt sein. Relevante Informationen 
müssen auf allen vier Seiten mindestens 3 mm vom 
Seitenrand entfernt stehen. Bei Buchung der 2. sowie 
3. Umschlagsseite ist ein Mindestabstand zum Bund 
von 8 mm einzuhalten. 

Farben:  Der Farbmodus ist CMYK. Das Farbprofil ist ISO 
Coated v2 300%. Bei Verwendung von RGB-Farben 
kommt es zu Farbdifferenzen.

Datenannahme/-archivierung:  Alle Dateien, die an uns gesendet werden, müssen 
Kopien sein, die Originale sollten zur Sicherheit bis 
zum jeweiligen Erscheinen des Heftes bei Ihnen ge-
speichert bleiben. Die Dokumente und Verzeichnisse 

müssen eine eindeutige Auftrags- und Seitenbezeich-
nung haben. Vermeiden Sie in Ihren Dateinamen 
nach Möglichkeit Sonderzeichen, Leerzeichen und 
Umlaute. 
 
Daten werden archiviert, unveränderte Wieder-
holungen sind deshalb in der Regel möglich. Eine 
Datengarantie wird jedoch nicht übernommen.

Gewährleistung:  Die Gewähr für Reproqualität und korrekte Daten-
übermittlung übernimmt der Auftraggeber. Auf die 
Anlieferung fehlerhafter Daten zurückzuführende 
Abweichungen stellen für den Auftraggeber keinen 
Grund zur Reklamation dar. Leichte Tonwertabwei-
chungen sind im Toleranzbereich des Druckverfah-
rens begründet.

Print
Formate und technische Angaben

Zahlungsbedingungen:  Rechnungsnetto innerhalb von 10 Tagen nach  
Rechnungsdatum,

 USt-Ident-Nr. DE 813382417

Bankverbindung: Bauverlag BV GmbH, Gütersloh
 Sparkasse Gütersloh-Rietberg
 IBAN: DE46 4785 0065 0018 0329 62  
 BIC: WELADED1GTL
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MEDIENMEDIEN

Verlinkung im E-Paper

Steigern Sie die Effektivität Ihrer Werbekampagne  
durch Verlinkung Ihrer Anzeige in unserem E-Paper  
(epaper.at-minerals.com). 

Die Verlinkung von Anzeigen im E-Paper bietet folgende 
Vorteile:

•  Interaktivität: Leser können direkt auf Anzeigen klicken, 
um weitere  Informationen zu erhalten oder Produkte 
online zu kaufen.

•  Verbesserte Nutzererfahrung: Leser erhalten direkten 
Zugang zu relevanten Inhalten oder Produkten.

•  Erweiterter Informationsgehalt: Anzeigen können 
durch Verlinkungen zusätzliche Informationen oder 
Medien auf Webseiten bereitstellen

Preis: 290,00 €

Verlinkung im E-Paper

E-PAPERE-PAPER

WEBSITEWEBSITE

LANDINGPAGELANDINGPAGE

Verlinkte 
Anzeige

Verlinkung
beispielsweise

auf

Alle Preise zzgl. 19% Mehrwertsteuer. Agenturprovision: 15%. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: https://bauverlag.de/agb

http://epaper.at-minerals.com
http://bauverlag.de/agb
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AT SCREENING TECHNOLOGY
Das Supplement AT SCREENING TECHNOLOGY ist das „Must-Have“ für alle 
Siebmaschinen-Hersteller, -Händlerinnen und -Zulieferer. Als umfassende Produktübersicht 
bereitet AT SCREENING TECHNOLOGY die Siebmaschinen in vergleichenden Tabellen auf.

Titel:  AT SCREENING TECHNOLOGY

Kurzcharakteristik: AT SCREENING TECHNOLOGY bietet tabellarische Übersichten für 
 verschiedene Typen von Siebmaschinen + Zubehör und ist damit eine 
 unverzichtbare Informationsquelle für die Auswahl einer Siebmaschine. 

Sprache: Englisch

Zielgruppe:  Geschäftsführung und technische Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen 
 in der globalen Aufbereitungsindustrie.

Erscheinungsweise: 1 Ausgabe pro Jahr 

Auflage: 13.000 Exemplare

Heftformat: 200 mm breit x 280 mm hoch
 
Verbreitung: Supplement in den Fachmagazinen AT Europe, AT Worldwide, 
 ZKG CEMENT LIME GYPSUM und tunnel

AT SCREENING TECHNOLOGY

Termine:

Buchungsschluss  
Firmenporträt:

06.08.2025

Buchungsschluss Anzeigen: 25.08.2025

Erscheinungstermin: 16.09.2025

SCREENING TECHNOLOGY 
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AT SCREENING TECHNOLOGY
Preise, gültig ab 01.10.2024SCREENING TECHNOLOGY 

 

EINTRÄGE (nicht provisionsfähig)

Art des Eintrags Kategorien Preis (in €)
Adresseintrag
im Hersteller-
verzeichnis inkl. 
Firmenname, Ad-
resse, Telefon, Fax, 
E-Mail, Website 
inkl. Firmenlogo

–  Hersteller 
Siebe 
Siebbeläge 
Analyse- und Laborsiebe 
Zubehör 
Verschleißteile

– Händler

250,00  
1. Kategorie

150,00  
jede weitere 
Kategorie

Produkteintrag
in den Über-
sichtstabellen inkl. 
technische Daten 
Ihrer Siebmaschine 
mit Firmenlogo

–  Stationäre Siebe 
Kreis-Schwingsiebe 
Trommelsiebe 
Linear-Schwingsiebe 
Ellipsen-Schwingsiebe 
Becher-Siebe 
Analyse- und Laborsiebe 
sonstige Siebe

–  Mobile Siebe 
Siebe für den Einzelbetrieb 
Siebe für den Kombibetrieb 
Trommelsiebe

– Siebbeläge
– Zubehör

250,00 
1. Kategorie

150,00
jede weitere 
Kategorie

Kombi-Pakete Preis (in €)

Paket 1:
– 1/1 Seite Anzeige 
– 1/1 Seite Firmenporträt*  
– Foto auf der Titelseite 
– Adresseintrag im Herstellerverzeichnis 
– 10 Belegexemplare

5.700,00

Paket 2:
– 1/2 Seite Anzeige  
– 1/1 Seite Firmenporträt*  
– Foto auf der Titelseite  
– Adresseintrag im Herstellerverzeichnis
– 10 Belegexemplare

4.040,00
 

* Firmenporträt 1/1 Seite in Englisch inkl. Layout (ca. 1.500 Zeichen, 2-3 Fotos, Firmenlogo und Kontaktdaten). 
Platzierung: vorne im Heft in alphabetischer Reihenfolge

Anschnitt:
200 x 280 mm

 
Preis (s/w bis 4c) 
2.800,00 €

1/1 Seite Firmenporträt*

Anschnitt:
200 x 280 mm

Preis (s/w bis 4c) 
4.560,00 €

1/1 Seite

Anschnitt:
200 x 140 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.580,00 €

1/2 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 280 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.580,00 €

1/2 Seite, hoch

Anschnitt:
200 x 93 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.960,00 €

1/3 Seite, quer

Anschnitt:
67 x 280 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.960,00 €

1/3 Seite, hoch

Anschnitt:
200 x 70 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.650,00 €

1/4 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 140 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.650,00 €

1/4 Seite, Eckfeld

Foto auf Titelseite (37mm x 57mm)            620,00 €
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CRUSHING TECHNOLOGY 

www.AT-minerals.com

Special edition of AT MINERAL PROCESSING

Comprehensive technical data of 
crushers for a wide range of 
applications

2024

AT CRUSHING TECHNOLOGY

Unverzichtbar ist das Supplement AT CRUSHING TECHNOLOGY für alle 
Brecher-Hersteller, -Händler und -Zulieferer. Diese umfassende Produktübersicht gibt einen 
tabellarischen Überblick über die verschiedenen Brechertypen.

Titel:  AT CRUSHING TECHNOLOGY

Kurzcharakteristik: AT CRUSHING TECHNOLOGY bietet tabellarische Übersichten für 
 verschiedene Arten von stationären und mobilen Brechern als 
 umfassende Produktübersicht. Verzeichnisse von Herstellern und  
 Händlern komplettieren die benötigen Informationen
 für einen geeigneten Brecher.
 

Sprache: Deutsch/Englisch

Zielgruppe:  Geschäftsführung und technische Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen 
 in der globalen Aufbereitungsindustrie.

Erscheinungsweise: 1 Ausgabe pro Jahr 

Auflage: 26.000 Exemplare

Heftformat: 200 mm breit x 280 mm hoch

Verbreitung: Supplement in den Fachmagazinen AT Europe, AT Worldwide,  
 ZKG CEMENT LIME GYPSUM, tunnel und THIS

AT Crushing Technology
CRUSHING TECHNOLOGY 

 

Termine:

Buchungsschluss  
Firmenporträt:

08.10.2025

Buchungsschluss Anzeigen: 27.10.2025

Erscheinungstermin: 18.11.2025
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AT Crushing Technology
Preise, gültig ab 01.10.2024CRUSHING TECHNOLOGY 

 

EINTRÄGE (nicht provisionsfähig)

Art des Eintrags Kategorien Preis (in €)
Adresseintrag
im Herstellerverzeichnis 
inkl. Firmenname, Adresse, 
Telefon, Fax, E-Mail, Website 
inkl. Firmenlogo

–  Hersteller 
Brecher 
Verschleißteile 
Zubehör

– Händler

350,00  
1. Kategorie

180,00  
jede weitere 
Kategorie

Produkteintrag
in den Übersichtstabellen 
inkl. technische Daten 
Ihrer Brechermodelle mit 
Firmenlogo

– Kegelbrecher
   stationär/mobil
– Backenbrecher
   stationär/mobil
– Walzenbrecher
   stationär/mobil
– Prallbrecher
   stationär/mobil
– Hammerbrecher
   stationär
– Brecherschaufeln

350,00  
1. Kategorie

180,00  
jede weitere 
Kategorie

* Firmenporträt inkl. Layout (ca. 1.500 Zeichen, 4-6 Fotos, Firmenlogo und Kontaktdaten). 
Je 1/1 Seite in Deutsch + Englisch. Platzierung: vorne im Heft in alphabetischer Reihenfolge

Kombi-Pakete Preis (in €)

Paket 1:
– 1/1 Seite Anzeige 
– 2/1 Seite Firmenporträt*  
– Foto auf der Titelseite 
– Adresseintrag im Herstellerverzeichnis 
– 10 Belegexemplare

7.150,00

Paket 2:
– 1/2 Seite Anzeige  
– 2/1 Seite Firmenporträt*  
– Foto auf der Titelseite  
– Adresseintrag im Herstellerverzeichnis
– 10 Belegexemplare

5.080,00

Preis (s/w bis 4c) 
3.630,00 €

2/1 Seite Firmenporträt*

Anschnitt:
200 x 280 mm

Anschnitt:
400 x 280 mm

Preis (s/w bis 4c) 
5.700,00 €

1/1 Seite

Anschnitt:
200 x 140 mm

Preis (s/w bis 4c) 
3.100,00 €

1/2 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 280 mm

Preis (s/w bis 4c) 
3.100,00 €

1/2 Seite, hoch

Anschnitt:
200 x 93 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.060,00 €

1/3 Seite, quer

Anschnitt:
67 x 280 mm

Preis (s/w bis 4c) 
2.060,00 €

1/3 Seite, hoch

Anschnitt:
200 x 70 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.750,00 €

1/4 Seite, quer

Anschnitt:
100 x 140 mm

Preis (s/w bis 4c) 
1.750,00 €

1/4 Seite, Eckfeld

Foto auf Titelseite (37mm x 57mm)            670,00 €
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Website
Nutzungsdaten

Zugriffskontrolle

Quelle für Page Impressions und Visits: IVW, für Unique User: Google Analytics/Eigenangabe; Durchschnitt pro Monat Juli 2023 bis Juni 2024
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Website
Preise, gültig ab 01.10.2024

Formate und technische Angaben

Preise und Werbeformen (Preis für 28 Tage / 4 Wochen):

Alle Display-Banner rotieren mit max. 2 weiteren Bannern auf der gleichen Position. Bitte liefern Sie immer das jeweilige Desktop- und Mobile-Format an. Weitere Formate auf Anfrage.
Alle Preise zzgl. 19% MwSt., Agenturprovision: 15%. Unsere technischen Spezifikationen mit Darstellung der Formate finden Sie unter https://bauverlag.de/downloads/datenblatt-online.pdf. 
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden unter https://bauverlag.de/agb

Werbeform Platzierung
Desktop und Tablet

Größe in Pixel (BxH)
Desktop und Tablet

Platzierung
Mobile

Größe in Pixel (B x H)
Mobile

Preis für 28 Tage /
4 Wochen

Fullsize Banner Im Content 468 x 60 Im Content 300 x 50 (6:1) 616,00 €

Superbanner Am Kopf der Website 728 x 90 Im Content 300 x 50 (6:1) 770,00 €

Medium Rectangle Im Content/
Marginalspalte 300 x 250 Im Content 300 x 250 1.078,00 €

Skyscraper Rechts vom Content 120 x 600 (sticky möglich) Im Content 300 x 50 (6:1)
924,00 €
994,00 € (sticky)

Ad Bundle Abwechselnd nach 
Verfügbarkeit

468 x 60
120 x 600
300 x 250

Im Content 300 x 250 924,00 €

Wide Skyscraper Rechts vom Content 160 x 600 (sticky möglich) Im Content 300 x 50 (6:1)
1.078,00 €
1.148,00 € (sticky)

Half Page Rechts vom Content 300 x 600 (sticky möglich) Im Content 300 x 600
1.232,00 €
1.302,00 € (sticky)

Billboard Unter der Navigation,
nicht auf der Startseite 970 x 250 Im Content 300 x 75 (4:1) 1.540,00 €

Wallpaper Über und neben dem Content 728 x 90 und
120 x 600 Im Content 300 x 250 1.386,00 €

Expandable Wallpaper Über und neben dem Content 728 x 90 und
120 x 600 (300 x 600) Im Content 300 x 600 1.540,00 €

Company Logo Im Content / Marginalspalte 200 x 100 Im Content 200 x 100 378,00 €

OnlinePLUS Ergänzung eines bestehenden 
Online-Beitrags/Advertorials Fotos, Videos, PDFs Ergänzung eines bestehenden 

Online-Beitrags/Advertorials Fotos, Videos, PDFs 1.148,00 €

Microsite Eigene Navigation
innerhalb der Website Individuell Eigene Navigation

innerhalb der Website Individuell
9.576,00 €
(Preis für 12 Wochen)

Stellenangebot Im Stellenmarkt Individuell Im Stellenmarkt Individuell 1.250,00 €

https://bauverlag.de/downloads/datenblatt-online.pdf
https://bauverlag.de/agb
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  Dateiformate: JPG, GIF, Flash, HTML-Tag, Redirect-Tag
 Größe: max. 100 kB je Werbeform 

  Die für jedes Werbemittel angegebenen kB-Angaben sind Maximal-
größen und verstehen sich als die Gesamtsumme aller Daten, die das 
Werbemittel definieren (inkl. nachzuladende Dateien, Sniffer Code,

 Bilder, Flash, etc.).

 

 Sie erhalten eine Auswertung der Ad-Impressions und 
 Ad-Clicks nach Kampagnenende.

  Lieferadresse:  Bitte senden Sie die Werbemittel für Ihre Kampagne an 
 order.management@bauverlag.de

  Lieferfrist: 7 Werktage vor Kampagnenbeginn
  Mit diesen Vorlaufzeiten haben wir gemeinsam ausreichend Zeit, die For-

mate zu testen und eine sichere Auslieferung der Kampagne zu gewähr-
leisten. Verzögerungen durch verspätete Anlieferungen gehen ansonsten 
nicht zu unseren Lasten.

 Bei der Anlieferung benötigen wir die erforderlichen Meta-Informationen:
 – belegte Site
 – Kundenname
 – Auftragsnummer
 – Ziel-URL
 – Buchungszeitraum
 – Werbeformat
 – Motivname
 – Ansprechpartner für Rückfragen
 

Die detailierten technischen Spezifikationen für alle Online-Werbe-
mittel (Layer Ad, Wallpaper etc.) entnehmen Sie bitte unserem Da-
tenblatt unter www.bauverlag.de/downloads/datenblatt-online.pdf. 

Website
Formate und technische Angaben

Rabatte: 
bei Abnahme innerhalb von 12 Monaten (Insertionsjahr) 

Malstaffel
12 Wochen   5%
26 Wochen 10%
52 Wochen 15%

Sonderwerbeformen:  Zusatzoptionen
Wallpaper: farbiger, klickbarer Hintergrund 
30% Aufschlag

Informationen zu weiteren Online-Sonderwerbeformen erhalten Sie gerne von uns.  
Sprechen Sie uns einfach an, gerne realisieren wir Ihre individuellen Kundenwünsche.

http://www.bauverlag.de/downloads/datenblatt-online.pdf
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Dateiformate: JPG oder statische GIF, max. 20 kB (ohne Animationen) 
 
 
 

 

Format des Newsletters: HTML oder Text

Lieferadresse:  Bitte senden Sie die Werbemittel für Ihre Kampagne an  
order.management@bauverlag.de

Lieferfrist: 7 Werktage vor Kampagnenbeginn.
  Mit diesen Vorlaufzeiten haben wir gemeinsam ausreichend 

Zeit, die Formate zu testen und eine sichere Auslieferung 
der Kampagne zu gewährleisten. Verzögerungen durch 
verspätete Anlieferungen gehen ansonsten nicht zu unseren 
Lasten.

  Bei der Anlieferung benötigen wir die erforderlichen Meta-
Informationen:

 – belegter Newsletter
 – Kundenname
 – Auftragsnummer
 – Klick-URL
 – Ansprechpartner für Rückfragen

 Sie erhalten Sie eine Auswertung der Empfänger,  
 Öffnungen des Newsletters und der Ad-Clicks.

Die detailierten technischen Spezifikationen für alle  
Online-Werbemittel entnehmen Sie bitte unserem 
Datenblatt unter  
www.bauverlag.de/downloads/datenblatt-online.pdf. 

Newsletter
Terminplan und technische Angaben

Newsletter- 
Ausgaben

Erscheinungs- 
termin

Anzeigen-
schluss

1/2025 04.03.2025 21.02.2025
2/2025 03.04.2025 25.03.2025
3/2025 13.05.2025 02.05.2025
4/2025 10.06.2025 28.05.2025
5/2025 09.07.2025 30.06.2025
6/2025 13.08.2025 04.08.2025
7/2025 16.09.2025 05.09.2025
8/2025 08.10.2025 26.09.2025
9/2025 11.11.2025 31.10.2025
10/2025 10.12.2025 01.12.2025

Terminplan:

Empfänger:
Geschäftsführung und Betriebsleitung in den 
Aufbereitungswerken weltweit

Verbreitung:
1.954 Empfänger
Öffnungsrate netto: 19,5%
(Quelle: Inxmail, Durchschnitt pro Monat  
Juli 2023 bis Juni 2024)

http://www.bauverlag.de/downloads/datenblatt-online.pdf
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Format:
468 x 60 px

Platzierung:
im Content

Preis:
490,00 €

Format:
120 x 600 px

Platzierung:
rechts neben 
dem Content

Preis:
610,00 €

Format:
160 x 600 px

Platzierung:
rechts neben  
dem Content

Preis:
730,00 €

- Überschrift bis 50 Zeichen 
- Text bis 500 Zeichen
- 1 Foto (275 x 255 Pixel)

Platzierung:
im Content

Preis:
610,00 €

- Überschrift bis 50 Zeichen
- Text bis 500 Zeichen
- 1 Foto (275 x 255 Pixel) 

Platzierung:
im Content

Preis:
610,00 €

Format:
300 x 250 px

Platzierung:
im Content

Preis:
730,00 €

- bis zu 4 Textanzeigen
- 3 Fullsize Banner  
- 1 Skyscraper

Platzierung:
im Content, exklusiv

Preis:
4.520,00 €

- 1. Textanzeige im Newsletter
- Überschrift bis 50 Zeichen 
- Text bis 500 Zeichen
- 1 Foto (275 x 255 Pixel)

Platzierung:
im Content

Preis:
730,00 €

Alle Preise zzgl. 19% Mehrwertsteuer. Agenturprovision: 15%. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: https://bauverlag.de/agb

Preise und Werbeformen:

Newsletter
Preise, gültig ab 01.10.2024

Formate und technische Angaben

Stellenangebot

TextanzeigeTextanzeige Premium

SkyscraperFullsize Banner

Medium Rectangle

Wide Skyscraper

Newsletter Takeover Rabatte:

bei Abnahme innerhalb von  
12 Monaten (Insertionsjahr) 

Malstaffel
3 Schaltungen   5%
6 Schaltungen 10%
12 Schaltungen 15%

https://bauverlag.de/agb
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Online-Advertorial
Zeigen Sie unseren Usern Ihre Kompetenz bei einem Thema, stellen Sie Ihre 
Problemlösungsfähigkeiten unter Beweis oder erklären Sie ausführlich die Vorteile 
Ihres Produktes – die Anlässe für ein Online-Advertorial können vielfältig sein. Das 
Online-Advertorial wird mit einem umfangreichen 4 wöchigen Kommunikations-
paket beworben, bestehend aus folgenden Komponenten:

•  dauerhafter Online-Beitrag auf www.AT-MINERALS.com  
(bleibt auch nach den 4 Wochen weiterhin über die Suche auffindbar)

•  redaktioneller Teaser auf der Startseite mit Verlinkung auf den Online-Beitrag 
(nach Verfügbarkeit)

•  Medium Rectangle mit Platzierung auf der kompletten Website als Teaser  
mit Verlinkung auf den Online-Beitrag

•  1 Textanzeige im AT-Newsletter 
mit Verlinkung auf den Online-Beitrag

•  beworbener Facebook-Post über die Facebook-Fanpage der  
AT MINERAL PROCESSING mit Verlinkung auf den Online-Beitrag

• bitte liefern Sie den Online-Beitrag auf Deutsch und Englisch an

Preis:  2.912,00 € zzgl. MwSt.
(Preis für 28 Tage / 4 Wochen)

Online-Advertorial

Alle Preise zzgl. 19% Mehrwertsteuer. Agenturprovision: 15%. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: https://bauverlag.de/agb

http://www.at-minerals.com
http://bauverlag.de/agb
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Registrierungs-
formular

Whitepaper bestellen

WHITEPAPER

WHITEPAPER

Landingpage

ALTE SPINNEREI, KOLBERMOOR

Ob Ausstellungsraum in der ehemaligen Tuchfabrik oder Schwimmbad in der stillgelegten Zeche – eine 

 Vielzahl denkmalgeschützter Industrieareale, die in Folge des Strukturwandels lange Zeit leer standen,  

wurden in den letzten Jahren einer neuen Nutzung zugeführt. So auch die ehemalige Baumwollspinnerei   

in Kolbermoor, deren Revitalisierung weit mehr umfasst als die Sanierung eines denkmalgeschützten  

Gebäudes: Auf dem rund 200.000 m² großen Gelände ist innerhalb der letzten zwanzig Jahre ein kom

plett neuer Stadtteil entstanden.

Fotos: Meike Hansen / Archimage

Nach einem Brand wurde die ehemalige Baumwoll-

spinnerei 1899 neu errichtet und blieb bis 1992 in 

Betrieb. 2006 erwarb die Familie Werndl das alte 

Fabrikgelände. 

Zwischen der Mangfall und dem Mangfall-

kanal gelegen, ist das revitalisierte Spinnerei-

gebäude heute das Herzstück eines 

lebendigen Quartiers. Es beherbergt 42 Loft-

wohnungen und 23 Büro- und Praxisräume. 

Energiezentrale
Batteurgebäude

Y-HäuserLoftreihenhäuser

Mangfallkanal

Spinnereipark

Spinnereineubau

Wohnenam Rosengarten
Spinnereihof

Pförtnerhaus

Conradtyhäuser

 
grohe.de

 

5 

4 
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Unsere Kommunikationspakete kombinieren – abgestimmt auf Ihr Kommunikationsziel – passende 
Werbemaßnahmen, damit Ihre Zielgruppe umfassend angesprochen wird.

Weitere Pakete mit passenden Digital- und Printformaten schnüren wir für Sie gerne auf Anfrage.

Halfpage Ad auf 
AT-MINERALS.com

Laufzeit 4 Wochen 
Preis: 1.765,80 € zzgl. MwSt. 

Laufzeit 4 Wochen
Preis: 4.006,80 € zzgl. MwSt. 

Wide Skyscraper im  
AT Newsletter

Online-Advertorial auf 
AT-MINERALS.com

1/2 Seite Advertorial oder 
Anzeige in der Printausgabe 
von AT Mineral Processing 
Europe

Branding-Paket Online Produktwerbung-Paket Crossmedia

Kommunikationspakete

http://AT-MINERALS.com
http://AT-MINERALS.com
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Webinar

Wählen Sie ein interessantes Thema, erstellen Sie 
einen spannenden Vortrag und lassen Sie das 
Webinar durch unsere kompetente Fach redaktion  
der AT MINERAL PROCESSING moderieren und vom 
erfahrenen Event-Team des Bauverlags organisieren. 
Sie erhalten die Kontaktdaten der Teilnehmer.

Preis: 6.490,00 €*

Whitepaper

Veröffentlichen Sie Ihre neutral gehaltenen, 
fachlich fundierten Informationen zu einem  
für die Zielgruppe interessanten Thema in einem 
nutzwertigen Whitepaper auf AT-MINERALS.com. 
Interessierte User bestellen das Whitepaper,  
Sie erhalten im Nachgang die Kontaktdaten.

Preis: auf Anfrage

Gewinnen Sie wertvolle Leads mit der starken Medienmarke AT!

Fordern Sie auch unsere ausführlichen Info-Flyer an!

Leadgenerierung
Webinar und Whitepaper

*Preis zzgl. 19% MwSt., keine AE/Rabatte. 
Bitte beachten Sie, dass wir eine Vorlaufzeit von 8 Wochen benötigen. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter https://bauverlag.de/agb.

Registrierungs-
formular

Whitepaper bestellen

WHITEPAPERWHITEPAPER
Landingpage

http://AT-MINERALS.com
http://bauverlag.de/agb
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Video-Advertorial

Video-Advertorials, die überzeugen!

Bewegte Bilder ziehen die Aufmerksamkeit auf sich. Inhalte und 
Produkte können  lebendiger und emotional in Szene gesetzt 
 werden; dadurch werden sie leichter wahrgenommen.
Im Gegensatz zu klassischen Werbespots vermitteln Video- 
Advertorials Informationen, Tipps oder Geschichten, die für den 
Zuschauer wertvoll erscheinen, während sie gleichzeitig subtil 
ein Produkt, eine Dienstleistung oder eine Marke fördern.
Der Fokus liegt oft darauf, dem Publikum nützliche Inhalte zu 
 bieten und gleichzeitig das Bewusstsein für die beworbene Mar-
ke zu stärken, ohne dass die Werbung im Vordergrund steht.

Kontaktieren Sie uns

Erdal Top
Director Video & Digital Services
Telefon: +49 5241 2151-3344
E-Mail: erdal.top@bauverlag.de

Der Bauverlag besitzt nicht nur den Zugang zur Zielgruppe, 
 sondern auch die Expertise, eine individuelle Storyline perfekt 
und maßgeschneidert für den Kunden in der Bauwirtschaft 
umzusetzen. Die Marken des Bauverlages liefern zudem Neu-
tralität und  Glaubwürdigkeit für Ihre Kommunikationsziele.

Wann realisieren wir unser gemeinsames Videoprojekt?
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Bauverlag Events

Das Portal für Networking in Architektur und Bauwirtschaft

85 Veranstaltungen organisiert und plant der Bauverlag jährlich. 
Dazu gehören Eigenveranstaltungen, wie Kongresse, Messen 
und Fachforen. Darüber hinaus werden Kundenveranstaltungen 
konzipiert, geplant und durchgeführt. 

Unsere Events bieten Ihnen

- Networking und Informationstransfer
-  Kontakt zu Ihrer Zielgruppe und Top-Entscheidern in  

Architektur und Bauwirtschaft
- Neutrale Fachvorträge zu Trends und Entwicklungen
- intensiven Gedanken- und Informationsaustausch
-  vertiefende Informationen durch begleitende Fachausstellungen
- neue, innovative Diskussions- und Präsentationsformate

Erweitern Sie Ihr Netzwerk. Nutzen Sie den fachlichen 
Austausch mit Kollegen und Branchen-Experten!

Rainer Homeyer-Wenner
Head of Events
Telefon: +49 5241 2151-3311
E-Mail: rainer.homeyer-wenner@bauverlag.de

Malte Kienitz
Event Manager
Telefon: +49 5241 2151-2424
E-Mail: malte.kienitz@bauverlag.de

Heike Carpenter
Assistenz Eventmanagement
Telefon: +49 5241 2151-1155
E-Mail: heike.carpenter@bauverlag.de

Kontaktieren Sie uns
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Bauverlag Creative

ALTE SPINNEREI, KOLBERMOOR
Ob Ausstellungsraum in der ehemaligen Tuchfabrik oder Schwimmbad in der stillgelegten Zeche – eine 
 Vielzahl denkmalgeschützter Industrieareale, die in Folge des Strukturwandels lange Zeit leer standen,  
wurden in den letzten Jahren einer neuen Nutzung zugeführt. So auch die ehemalige Baumwollspinnerei   
in Kolbermoor, deren Revitalisierung weit mehr umfasst als die Sanierung eines denkmalgeschützten  
Gebäudes: Auf dem rund 200.000 m² großen Gelände ist innerhalb der letzten zwanzig Jahre ein kom
plett neuer Stadtteil entstanden.

Fotos: Meike Hansen / Archimage

Nach einem Brand wurde die ehemalige Baumwoll-
spinnerei 1899 neu errichtet und blieb bis 1992 in 
Betrieb. 2006 erwarb die Familie Werndl das alte 
Fabrikgelände. 

Zwischen der Mangfall und dem Mangfall-
kanal gelegen, ist das revitalisierte Spinnerei-
gebäude heute das Herzstück eines 
lebendigen Quartiers. Es beherbergt 42 Loft-
wohnungen und 23 Büro- und Praxisräume. 

Energiezentrale

Batteurgebäude

Y-Häuser

Loftreihenhäuser
Mangfallkanal

Spinnereipark

Spinnereineubau

Wohnen
am Rosengarten

Spinnereihof

Pförtnerhaus

Conradtyhäuser

 grohe.de

 5 4 

ARCHITEKTUR- 
LÖSUNGEN
WOHNEN AUF ZEIT

Ihr Partner für Content-Marketing, individuelle  
Kommunikationslösungen und Networking

Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Zielgruppe mit dem Beson-
deren zu erreichen. In enger Abstimmung mit unseren Fach-
redaktionen entwickeln wir für Sie maßgeschneiderte Online- 
und Printformate sowie Fachveranstaltungen. 

Bauverlag Creative bietet Ihnen

- Supplements, Broschüren, Whitepaper 
- Webseiten und Microsites
- Redaktionelle Videos und Imagefilme 
- Social-Media-Content
- Moderation- und Veranstaltungsmanagement

Werden Sie sichtbar. Nutzen Sie die Reichweite und Kanäle 
des Bauverlags!  

Christian Ippach
Bauverlag Creative
Telefon: +49 5241 2151-7799
E-Mail: christian.ippach@bauverlag.de

Kontaktieren Sie uns
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Michael Voss, 
Herausgeber, Geschäftsführer
Telefon: +49 5241 2151-5511
E-Mail: michael.voss@bauverlag.de

Boris Schade-Bünsow
Geschäftsführer
Telefon: +49 30 88410626
E-Mail: boris.schade-buensow@bauwelt.de 
Foto: © Jasmin Schuller

Bauverlag BV GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 62
33330 Gütersloh
Telefon: 05241 2151 1000
E-Mail: info@bauverlag.de

www.bauverlag.de

Bauen. Wissen. Leidenschaft. 
Architektur / Aufbereitung & Recycling / Baustoffe / Bauunternehmen / Stellenmarkt / Technische Gebäudeausrüstung / Verarbeiter / Wohnungs- und Immobilienwirtschaft

Standort und Geschäftsführung

http://www.bauverlag.de
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Christiane Klose
Sales Manager Job Market
Telefon: +49 5241 2151-3000
E-Mail: stellenmarkt@bauverlag.de 

Kontakte
Redaktionsleitung und Stellenmarkt

Wir planen mit Ihnen Ihre Zielgruppenansprache – rufen Sie uns an oder senden Sie eine E-Mail!

Dr. Petra Strunk
Chefredakteurin AT 
Telefon: +49 5241 2151-7272 
E-Mail: petra.strunk@bauverlag.de

Bärbel Ellermann
Head of Job Market
Telefon: +49 5241 2151-1919
E-Mail: baerbel.ellermann@bauverlag.de

Ariane Ewers-Busche
Sales Manager Job Market
Telefon: +49 5241 2151-3000
E-Mail: stellenmarkt@bauverlag.de 

Denise Spindelndreier
Sales Manager Job Market
Telefon: +49 5241 2151-3000
E-Mail: stellenmarkt@bauverlag.de 
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Kontakte
Sales

Wir planen mit Ihnen Ihre Zielgruppenansprache – rufen Sie uns an oder senden Sie eine E-Mail!

Bernd Fenske
Key Account Manager
Telefon: +49 89 24440-7344
E-Mail: bernd.fenske@bauverlag.de

Andreas Kirchgessner
Key Account Manager
Telefon: +49 5241 2151-4411
E-Mail: andreas.kirchgessner@bauverlag.de

Nicole Dony
Senior Sales Manager
Telefon: +49 5241 2151-4242
E-Mail: nicole.dony@bauverlag.de

Axel Gase-Jochens
Head of Digital Sales 
Telefon: +49 5241 2151-2727
E-Mail: axel.gase-jochens@bauverlag.de

Erdal Top
Key Account Manager
Telefon: +49 5241 2151-3344
E-Mail: erdal.top@bauverlag.de

Petra Schwedersky
Sales Manager
Telefon: +49 5241 2151-7676
E-Mail: petra.schwedersky@bauverlag.de

Birgit Grewe
Sales Service Manager 
Telefon: +49 5241 2151 5151
E-Mail: birgit.grewe@bauverlag.de

Stefan Hoffmann
Head of Sales Operations
Telefon: +49 5241 2151-4747
E-Mail: stefan.hoffmann@bauverlag.de
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Weitere Marken

Diese Wärmepumpe 
ist fl üsterleise

Franz Pongratz
Produktmanager KERMI GmbH

KEINE 
AUSREDEN 
MEHR
Diese Wärmepumpe 

Franz Pongratz
Produktmanager KERMI GmbH

KEINE KEINE 
AUSREDEN AUSREDEN 
MEHRMEHR

Fühl Dich wohl. Kermi.

kermi_Anz_WP_IKZHT0624_Titel.indd   1kermi_Anz_WP_IKZHT0624_Titel.indd   1 05.06.24   11:4005.06.24   11:40

Marktübersicht: Heizen mit Holz Seite 22

Klimatisieren mit Wärmepumpe Seite 46

Digital und klimaneutral  Seite 70
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Planung, Bau und Betrieb
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www.kuechenplaner-magazin.de

Studie:
Hohes Potenzial
beim Dunstabzug
 ▶ 32

AMK:
Mitgliederversammlung
mit Rekordbeteiligung
 ▶ 16

Küchenhandel:
10 Jahre
nah am Kunden
 ▶ 44

https://www.bauhandwerk.de/
https://www.bundesbaublatt.de/
https://www.bft-international.com/de
http://www.bsbrandschutz.de
https://www.computer-spezial.de/
https://www.bauwelt.de
https://www.dach-holzbau.de
https://www.dbz.de
https://www.facility-management.de
https://www.kka-online.info
https://www.metallbau-magazin.de/
https://www.recovery-worldwide.com/de
https://www.shk-profi.de
https://www.tab.de
https://www.this-magazin.de/
https://www.tunnel-online.info
https://www.zi-online.info
http://zkg.de
https://www.fluessiggas-magazin.de/
http://ikz.de
https://www.kuechenplaner-magazin.de/

